
AnzeigerFalkensteiner

Heimat- und Anzeigenblatt der Stadt Falkenstein/Vogtl.,
der Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 

AnzeigerFalkensteiner
Kostenlos zum Mitnehmen • 33. Jahrgang • Nummer 12 • 19. Dezember 2024 • medien@grimmdruck.com • Tel. (037467) 289823

Liebe Falkensteinerinnen und Falkensteiner,

am Ende dieses mit vielen Höhen und auch einigen Tiefen geprägten Jahres erfüllt es mich mit Dankbarkeit und Hoff-
nung, dass in Falkenstein so viele Menschen füreinander da sind.

Denn gerade in diesen Zeiten benötigen wir eine solche gemeinsame Kraft, um die Herausforderungen unserer Zeit
zu bewältigen. Wir brauchen unter diesen Umständen Erlebnisse und Erfahrungen, die uns helfen, Energie aus ihnen
zu schöpfen. Lassen Sie uns daher auch in schwierigen Zeiten auf Schönes blicken und darauf, was gelingt und ge-
lungen ist.

Denn als Stadtgemeinschaft haben wir in diesem Jahr Herausforderungen gemeistert und Erfolge gefeiert. In diesen
Erinnerungen liegt die Kraft, die uns motiviert, trotz aller Konflikte in der Welt optimistisch in die Zukunft und ins
neue Jahr zu blicken.

Es ist mir eine große Ehre, Bürgermeister dieser Stadt zu sein, in der Solidarität und Zusammenhalt von vielen Bürger-
innen und Bürgern nicht nur zu Weihnachten, sondern das ganze Jahr über gelebt werden. Falkenstein mit seinen 
Ortsteilen zeichnet sich durch eine ehrliche und warmherzige Gemeinschaft aus, in der die Menschen füreinander ein-
stehen. Das macht unsere Heimat so besonders.

Ich bin sicher, damit werden wir unsere Zukunft in Falkenstein mit seinen Ortsteilen weiter positiv gestalten können.
Herzlichen Dank an Sie, die daran mitgearbeitet haben, unsere Heimat auch 2024 lebenswert zu gestalten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Herzen eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit, erfüllt von Freude und
Harmonie. Möge das kommende Jahr für uns alle Gesundheit, Glück und Zufriedenheit bringen. 

Ihr Marco Siegemund
Bürgermeister  
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Die SpVgg Grünbach-Falkenstein blickt
auf ein erfolgreiches Jahr 2024 zurück!
Die „SpVgg Grünbach-Falkenstein“ 
zieht mit Stolz und Freude eine 
positive Bilanz für das Jahr 2024. 
Ein großes Ziel wurde erreicht: 
Der Aufstieg in die Vogtlandliga. 
Dieser sportliche Erfolg krönt eine 
herausragende Saison, in der die 
Mannschaft mit viel Teamgeist und 
Einsatz auf sich aufmerksam ge-
macht hat. Der Aufstieg ist der Lohn 
für jahrelange harte Arbeit und die 
konsequente Weiterentwicklung 
des Vereins. Neben dem sportlichen 
Erfolg feierte der Verein 2024 auch 
ein bedeutendes Jubiläum: 10 Jahre 
Fusion zwischen den beiden Ver-
einen Grünbach und Falkenstein. 
Diese Fusion, die 2014 vollzogen 
wurde, hat den Grundstein für den 
heutigen Erfolg gelegt. Gemeinsam 
blicken wir auf eine starke und 
erfolgreiche Dekade zurück, in der 
sich unser Verein nicht nur sport-
lich, sondern auch gesellschaftlich 
weiterentwickelt hat.
Unser Dank gilt der Stadt Falken-
stein sowie der Gemeinde Grün-
bach, deren Unterstützung uns 
bei der Umsetzung unserer Ziele 
stets zur Seite steht. Die partner-
schaftliche Zusammenarbeit in 
den Bereichen Infrastruktur und 
Jugendförderung ist für uns von 
unschätzbarem Wert.
Besonders bedanken möchten 
wir uns auch bei unseren treuen 
Sponsoren. Ihre Unterstützung, 

sei es finanzieller oder materieller 
Art, hat uns in vielen Bereichen 
des Vereinsalltags sehr geholfen. 
Ohne ihre Hilfe wären viele unserer 
Projekte nicht realisierbar gewesen. 
Ein weiteres großes Dankeschön 
geht an unsere Ehrenamtlichen 
und Mitglieder, die mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz und Engagement 
dazu beitragen, dass der Verein so 
gut funktioniert. Sie sind das Rück-
grat unseres Vereins und machen 
erst all unsere Erfolge möglich.
Mit Blick auf das Jahr 2025 stehen 
viele Veränderungen an, und wir 
sind fest entschlossen, auch in Zu-
kunft sportlich und organisatorisch 
weiter zu wachsen. Wir freuen uns 
auf die kommenden Herausforde-
rungen und Chancen.
Insgesamt war 2024 ein Jahr des 
Erfolgs, der Gemeinschaft und des 
Zusammenhalts. Wir danken allen, 
die uns auf diesem Weg unterstützt 
haben, und blicken voller Zuver-
sicht auf die Zukunft.
Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Unterstützern und ihren Familien 
besinnliche Feiertage und einen 
guten Start ins Jahr 2025. Möge es 
ebenso erfolgreich und ereignis-
reich werden wie das vergangene 
Jahr!
P. S. Danke an unsere gute Seele 
Klaus Küster, der unser Sportler-
heim mit schöner selbst gebastelter 
Weihnachtsdeko verschönert hat.

Autoservice

GmbH

Schmalfuß

Bahnhofstraße 83 • 08223 Grünbach • ✆ (0 37 45) 60 06

Gesegnete Weihnachten und
   ein gesundes, friedvolles neues Jahr
       wünscht

08236 ELLEFELD,
Hauptstraße 35
Telefon 0 37 45 / 59 83

TV · HiFi · SAT · Multimedia
Telekommunikation • Elektrogeräte
Fachhandel, Reparaturservice, Meisterbetrieb

SP: Schultheiß

★★★★ ★★
08223 Falkenstein-Dorfstadt • Reumtengrüner Str. 54
Telefon 0 37 45 - 7 11 48 • Telefax 0 37 45 - 75 18 55

Friedemann

Wendler
DACHDECKERMEISTER

★ ★

★★

K&S Seniorenresidenz Falkenstein
Telefon 03745 75140-0 

falkenstein@ks-residenz.de 

Frohes Fest und einen  
gutegutenn Start ins neue Jahr!

Wir danken 
für Ihr Vertrauen!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

Meisterbetrieb in FalkensteinMeisterbetrieb in Falkenstein

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Wir wünschen unseren Kunden und Lesern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr viele Freiräume für die 
schönen Dinge des Lebens.

Falkensteiner Energiespartipps

EBERT
seit 1894Schuhmoden

Schloßstraße 20 • Falkenstein 
Neumarkt 13 • Auerbach 

Wir wünschen unserer werten
Kundschaft froheWeinhachten
und ein gesundes neues Jahr.

Werkstatt bzw. Warmluf-töfen ROCKYthermIn unterschiedlichenGrößen bei uns erhältlich!Heizen Räume,
Werkstätten oder Hallen, schauen Sie selbst!

Möge dir hundertfach Frucht bringen,
der Samen, den du ausgebracht hast,
tausendfach jedoch der,
den du mit anderen teilst!
Frohe Weinachten
Gutes neues Jahr
(Irischer Segenswunsch)
Firma grimm.media, Oliver Grimm

Technik-Geschenke sind zu Weih-
nachten sehr beliebt. Ganz gleich, 
ob es sich dabei um praktische und 
hilfreiche Geräte wie Staubsauger, 
Toaster und elektrische Zahnbürste 
oder um Unterhaltungselektronik 
handelt, häufig wird ein Altgerät er-
setzt. Während gebrauchte Tablets, 
Smartphones und Spielekonsolen 
oft weiterveräußert werden können, 
landen elektrische Küchenhelfe 
meist im Elektroschrott. Aufgrund 
von gesetzlichen Vorgaben und 
den damit einhergehenden hohen 
Anforderungen an Transport und 
Umladung von Elektro- und Elek-
tronikgeräten werden durch die 
Kreisentsorgungs GmbH Vogtland 
(KEV) in den nächsten Wochen 
insgesamt 66 Depotcontainer im 
Vogtlandkreis abgezogen. Wie 
das Landratsamt mitteilt, kann 
es, insbesondere beim Transport 
und der Umladung von Lithium-
Ionen-Batterien, durch äußere 
Einwirkungen zu Kurzschlüssen 
und Bränden kommen. Außerdem 
soll die Befüllung der Sammelbe-
hältnisse künftig nur noch durch 

Angestellte auf den 
Wertstoffhöfen er-
folgen. Der Gesetz-
geber erhofft sich 
davon eine signi-
fikante Steigerung 
der Erfassungsqualität und damit 
verbundene Wiederverwendungs-
möglichkeiten. Altgeräte können 
kostenfrei bei den kommunalen 
Wertstoffhöfen in Plauen, Oelsnitz, 
Falkenstein und Schneidenbach 
abgegeben werden. Zudem kann 
die kostenpflichtige Abholung von 
Elektro- und Elektronikgeräten 
beantragt werden. Zusätzlich sind 
Lebensmittelhändler mit einer 
Verkaufsfläche von mehr als 800 
m², die regelmäßig Elektrogeräte 
verkaufen, sowie Händler von 
Elektro- und Elektronikgeräten mit 
einer Verkaufsfläche über 400 m² 
und Versandhändler von Elektro- 
und Elektronikgeräten mit mehr 
als 400 m² Lagerfläche gesetzlich 
verpflichtet, Elektrokleingeräte in 
haushaltsüblichen Mengen kosten-
los zurückzunehmen – sogar ohne 
den Kauf eines neuen Geräts.
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Maler

Ihr Malermeister Axel Richter

Dr.-W.-Külz-Straße 10 • 08223 Falkenstein
Tel./Fax (0 37 45) 62 64 oder 74 47 47 · Funk 0171 / 32 8 53 09

malerrichter@t-online.de

Wir wünschen fröhliche Weihnachten,
Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklich
wichtigen Dinge und viele Lichtblicke im neuen Jahr

Meisterbetrieb der Innung

Zimmerei Holzbau
Schmiedigen GmbH
Lochsteinweg 29
08223 Falkenstein/V.
Telefon: (0 37 45) 7 34 84
Telefax: (0 37 45) 7 77 10
service@schmiedigen.com
www.schmiedigen.com

Allen Kunden und Geschäftsfreunden
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr!

stadt-falkenstein.de

Für das entgegengebrachte Vertrauen
und das gute Miteinander in dieser uns alle 

sehr fordernden Zeit möchte ich mich
ganz herzlich bedanken.

Ich wünsche Ihnen ein entspanntes
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie sowie 

viel Gesundheit, Glück und Gottes Segen
für das kommende Jahr.

Sören Voigt
Mitglied des Sächsischen Landtages

Weihnachtszeit im „Alten Spital“
In der Zeit vom 01.12.2024 bis zum 
02.02.2025 lädt der Vogtländische 
Mundartkreis bei Glühwein und 
Tee zu weihnachtlichen Mund-
artveranstaltungen mit Musik ins 
„Alte Spital“, Auerbacher Straße 
1 nach Falkenstein ein. Den Ver-
anstaltungsreigen eröffneten am 1. 
Advent Anne Solitair aus Auerbach, 
Thorald Meisel aus Zwota und 
Karla Dunger aus Tannenbergsthal. 
Lieder von Anton Günther und Ed-
win Bauersachs hatte Frank Gott-
schalk aus Thermalbad Wiesenbad 
im Gepäck, der aber auch
eigene Textbeiträge beisteuerte. Bei 
bekannten und beliebten Weisen, 
wie zum Beispiel dem
„Schneeschuhfahrermarsch“, auf 
dem Bandoneon meisterhaft ge-
spielte, sprang der Funke rasch über 
und das Publikum stimmte freudig 
ein. Selbst erlebte Geschichten, wie 
die vom giftigen Weihnachtsbaum, 
trug Anne Solitair vor. Thorald Mei-
sel ließ in einer fiktive Kaffeerunde, 
zu der sich Mundartdichter aus dem 
Buch „Wie iech miech af Weih-
nachten fraa“ zusammengefunden 
hatten, über ihre Werke plaudern. 
Zudem hatte er seine Mundharmo-
nika mitgebracht, auf der er unter
anderem das bekannte Weihnachts-
lied „Tausend Sterne sind ein Dom“ 
spielte. Karla Dunger las „E Stolln 
ohne Ecken“ und andere humor-
volle Geschichten. „Eine gelungene 
Einstimmung auf das Weihnachts-
fest!“, lobten Gäste aus Pausa, die 
bereits das dritte Jahr in Folge ins 
„Alte Spital“ gekommen waren.
Die nächste Mundartveranstaltung 
findet am 4. Advent um 15.00 Uhr 

statt. Dann laden Manfred Zill aus 
Willitzgrün, Gerold Schwenkbier 
aus Werda und Anne Solitair, mit 
heiteren Texten und Gedichten zu 
einem Besuch in die gemütliche 
Hutzenstub ein. Den musikalischen 
Part übernimmt nochmals
Frank Gottschalk. Nach einer Pause 
über die Feiertage wird die Veran-
staltungsreihe mit „Hochneujahr 
im Alten Spital“ am Montag, dem 
06. Januar 2025 um 17.00 Uhr 
fortgesetzt.
Letztmalig ist ein Besuch in der 
weihnachtlich geschmückten Hut-
zenstub zu Mariä Lichtmess am 
2. Februar 2025 möglich. 40 Tage 
nach Weihnachten wird dieses 
Fest begangen. Auch im Vogtland 
lebt die Tradition langsam wieder 
auf. Zunehmend sieht man Lich-
terbögen und Sterne bis zu diesem 
Tag in den Fenstern leuchten. Unter 
der Überschrift „Lichtmess im Al-
ten Spital“ lädt der Vogtländische 
Mundartkreis am 2. Februar 2025 
um 16.00 Uhr in die Hutzenstub 
ein. Mit einer Andacht, die Pfarrer 
Andreas Türpe aus Schilbach halten 
wird, sowie mit Mundart und Mu-
sik verabschieden wir uns von der 
Weihnachtszeit. Das Mitbringen 
eigener Kerzen oder Laternen ist an 
diesem Tag ausdrücklich
erwünscht! Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen ist frei. Eine te-
lefonische Platzreservierung unter 
037464 88895 oder im Kulturamt 
der Stadt Falkenstein ist zu emp-
fehlen.
Wir wünschen allen Mundartfreun-
den ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2025!

v. l. n. r. Anne Solitair, Karla Dunger, Thorald Meisel und Frank Gottschalk 
gestalteten die Mundartveranstaltung am 1. Advent

Heizung
Lüftung
Sanitär
Wärmepumpen
Solar
Metallfassaden
Klempner
Dach

PROKLIN
Klempner- und Installationsbetrieb GmbH

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir unseren Dank
für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen herzlichst
allen unseren treuen Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und
Bekannten für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

PROKLIN Klempner- und Installationsbetrieb GmbH
Friedrich-Naumann-Str. 2 I 08209 Auerbach I Tel. 03744/18240 I www.proklin-auerbach.de I info@proklin-auerbach.de



 Seite 5Donnerstag, 19. Dezember 2024
AnzeigerFalkensteiner

Europa fördert Falkenstein
Begegnungszentrum Vitamin B
Rückblick
Mit Dankbarkeit schauen wir zu-
rück auf zahlreiche schöne Stun-
den. Beim „Begegnungscafé 60+“ 
(ehemals Seniorencafé) und Frei-
tagSpezial wurden viele Kränze für 
den Advent geschmückt. Bei Tee, 
Glühwein und Gebäck wurde so 
manche Geschichte ausgetauscht 
und ungezwungen geplaudert. 
Im Jugendclub malerten die Ju-
gendlichen in den letzten Wochen 
im Billardraum. Dieser war sehr 
abgenutzt und sah nicht mehr schön 
aus. Also steckten sie die Köpfe 
zusammen, entwarfen Grafiken zur 
Gestaltung der Wände, wählten die 
besten Entwürfe aus und brachten 
sie an die Wand. Ein tolles Projekt 
und endlich ein schönerer Raum 
zum Billard spielen. 
Ausblick
In Hinblick auf das Jahr 2025 
verweisen wir auf unser Jahrespro-
gramm des „Begnungscafés 60+“. 
Wir laden alle ab 60 Jahren zu 
unseren Vormittagen mit verschie-
denen Themenpunkten ein. Ziel soll 
die Begegnung und der Austausch 
mit anderen sein. Bei Kaffee, Tee 

und Gebäck setzen wir uns mit 
alltagsrelevanten und zukunftsprä-
genden Themen auseinander und 
können ins Gespräch kommen. Die 
Teilnahme ist natürlich kostenfrei. 
Wenn ihr uns über eure Teilnahme 
informiert, hilft uns das zu planen. 
Aber auch spontane Teilnahmen 
sind ausdrücklich erwünscht! 
Zum Ende des Jahres bleibt uns nur 
euch allen ein schönes Weihnachts-
fest zu wünschen! Bleibt gesund 
und kommt gut ins neue Jahr! Wir 
verabschieden uns ab dem 21.12. in 
den Weihnachtsurlaub. Am 06.01. 
sind wir wieder für euch da und 
freuen uns auf euren Besuch! 
Anfang des Jahres dürft ihr euch 
auch auf den neuen Winterferien-
plan freuen. Wir stecken gerade 
wieder in den Planungen für ein ab-
wechslungsreiches Programm. Den 
Plan könnt ihr ab dem 13.01. bei uns 
im Haus abholen bzw. findet ihr ihn 
im nächsten Stadtanzeiger und auf 
unseren SocialMedia-Kanälen. 
Euer Team „Vitamin B“ 🙂Isabell 
Seidel, Rebecca Paulus, Torsten 
Schwabe-Will, Christian Arndt und 
David Ide

Achtung 
Die Stadtverwaltung bleibt vom Montag, den 23.12.2024

bis Mittwoch, den 01.01.2025 geschlossen.
Ab Donnerstag, den 02. Januar 2025 sind alle Ämter wieder zu fol-

genden allgemeinen Öffnungszeiten erreichbar. 
Mo u. Mi  	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Di u. Do 	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr		          09.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,
08223 Falkenstein/Vogtl., Tel. 03745 741-0, Fax 03745 741-700,

E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de

Liebe Leser und Bibliotheksfreunde!
Die Stadtbibliothek hat vor dem Weihnachtsfest bis Donnerstag, 

den 19. Dezember 2024, geöffnet. Bis zum Montag, den 06. Januar 
2025, bleibt die Bibliothek geschlossen.

Ab Dienstag, den 07. Januar 2025, haben wir wieder für Sie geöffnet.
Möge Ihnen und Ihren Familien eine wunderschöne Weihnachtzeit 

in Frohsinn und Besinnlichkeit beschieden sein.
Ein frohes Fest und ein gesundes Wiedersehen in 2025 wünschen

Ihre Bibliotheksmitarbeiter    

Wir gratulieren unseren Jubilaren 

„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain) 

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
Januar ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen  
alle Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  

Es denkt an Sie 

Marco Siegemund 
Bürgermeister  

Digitaler Bürger-Service - Online Terminvergabe möglich
Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkompliziert einen Termin für 
ausgewählte Dienstleistungen im Bereich Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen. 
Zur Terminbuchung folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.de/buergerservice/online-
terminbuchung oder nutzen den QR-Code. Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, 
Termine telefonisch zu vereinbaren. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot
nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.
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Bad Heizung Dach

Vollbiologische Kleinkläranlagen
Fa. Ficker Inh. Doreen Liebold - Talsperrenstr. 2

08223 Werda – www.fickerwera.de

Jubiläum 1930 - 2025… 
Vielen DANK für das uns geschenkte Vertrauen
bei der Realisierung gemeinsamer Projekte!
Wir freuen uns auf ein gemeinsames,
partnerschaftliches Jahr 2025!
Bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern,
Freunden & Bekannten bedanken wir uns herzlich
für die Treue & Verbundenheit.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, ein
gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2025
alles Gute, vor allem Gesundheit,
viele schöne Momente & Glück.
Herzlichst, das ganze Team!

… wir werden 95 Jahre.

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Liebe Leser des Falkensteiner
Anzeigers, liebe Falkensteiner!
Wenn man auf den Kalender sieht, 
da kann man nur sagen: „Es weih-
nachtet sehr!“ Auch auf dem Foto 
mit den Häusern und der alten Kir-

che von Alt-Falkenstein ist es schon 
tiefer Winter. Sie haben es bestimmt 
bereits erkannt, diese kleine Anlage 
steht vor der Kindertagesstätte 
„Knirpsenland“ in Falkenstein i.V.. 

Die alte Kirche von Falkenstein ist 
beim großen Stadtbrand vom 12. 
August 1859 mit abgebrannt. An 
ihrer Stelle steht die heutige Ev.-
Lutherische Kirche (erbaut 1865 – 
69). Im Vordergrund sehen wir die 

uns noch heute bekannten Häuser 
Grund 11 und Grund 13 (auch als 
Windmühle bekannt). 1991/92 
wurden die Häuser und die Kirche 
von den Falkensteiner Schnitzern 

gebaut und am Fuße des Schlossfel-
sens aufgestellt. Leider konnten sie 
durch starke Beschädigungen später 
nicht mehr aufgebaut werden. Der 
Falkensteiner Stadtbauhof richtete 
die Häuser und die Kirche dan-
kenswerterweise wieder her und so 
erfreuen sie uns ganzjährig vor der 
Kindertagesstätte „Knirpsenland“.
Mit diesem Foto der beleuchte-
ten und verschneiten Häuser und 
Kirche Alt-Falkensteins wünschen 
Ihnen die Mitglieder des Falkenstei-
ner Heimat- und Museumsvereins 
e.V. gesegnete Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr 2025!
Foto:  Andreas Rößler, 23. Januar 
2023, Häuser und Kirche Alt-
Falkensteins im Winter, vor der 
Kindertagesstätte „Knirpsenland“ 
Falkenstein i. V.
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein informiert:
Unsere Weihnachtsausstel lung 
2024/25 mit dem Titel „In dr Weih-
nachtsstub“ hat bis zum Sonntag, 
dem 26. Januar 2025, jedes Wo-
chenende - Sonnabend und Sonntag 
– von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr für 
Sie geöffnet.
Erfreuen Sie sich in unserer Aus-
stellung an den vielen schönen 
weihnachtlichen Dingen: Schon 
am Eingang begrüßt Sie ein Weih-

nachtsmann mit Drehorgel – viel-
leicht kennen Sie ihn noch, er 
stand immer im Schaufenster des 
Geschäftes „Pelz- und Lederwaren 
Kuntze (vormals Techritz)“. Er ist 
ein Geschenk an unser Museum 
von Herrn Michael Kleber – vielen 
Dank! Kinder können mit dem 
großen Puppenhaus spielen, Eisen-
bahn- und Heimatberge einschal-
ten. Es gibt Paradiesgärten, Pyrami-
den, Moosmänner, Puppenstuben, 
Puppengeschirr, Räucher- und 
Bergmänner, Engel und Advents-
kalender zu sehen – alles, was Ihr 
Herz erfreut!
Im kleinen Trützschlerzimmer 
hängt der alte Falkensteiner Taufen-
gel von 1699 und in der Bauernstube 
liegt Stroh aus, „de Ficht hängt 
droa dr Deck“ – geschmückt mit 
Zuckermänneln und „des Neiner-
laa is aufgetrogn“. Gleich daneben 
steht ein alter Bauernhof aus den 
1940er Jahren von Ronald Sporn 
(†), Neustadt (Leihgabe der Fami-
lie Sporn). Wenn ich noch mehr 
schreibe, sagen Sie: „Nu wissn mr 
alles! Wozu noch naufm Museum 
die viel´n Treppen latschen“ – doch 
es lohnt sich!
Andreas Rößler 
Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V.
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Wow. Das war mega toll.
Ein Weihnachtsprogramm über 
drei Tage! Ja, es war schon anstren-
gend. Aber es war auch sooo schön. 
In der Aula der Schule war alles 
weihnachtlich geschmückt mit vie-
len glitzernden Lichtern und es roch 
nach weihnachtlichen Düften! Die 
Aufregung war groß. Viele von uns 
hatten ein Gedicht gelernt, führten 
eine sportliche Übung vor, tanzten 
zu rockigen Weihnachtssongs oder 
sangen im Kinderchor mit. Als sie 
uns auf der Bühne sahen, strahl-
ten die Augen unserer Zuschauer. 
Stolz erfüllte den Raum!  Es gab 

klassische Gedichte zu hören, aber 
auch vogtländische Reime und eher 
unbekannte Verse. Bei den Liedern 
summten viele mit oder klatschten 
dazu. Ach, es war herrlich!!
Nach der Anspannung kam die 
Entspannung! Und die gab es bei 
deftigen Rostern, heißem Glühwein 
und leckerem Kinderpunsch! Ganz 
viele kleine Präsente gab es zu er-
werben. Als Verkäufer waren auch 
hier die Hortkinder unterwegs! 
Große Verkaufstalente waren da zu 
sehen! Es waren tolle Nachmittage 
und für jeden ein Erlebnis. Wir dan-

Das gesamte Team der 
Maler Göltzschtal e. G.

möchte für das entgegengebrachte Vertrauen
im Jahr 2024 ganz herzlich

„DANKE“ sagen!
Wir wünschen unseren Kunden 

und all denjenigen, die uns in 2025 als 
ihren zuverlässigen Partner bei allen Belangen

der Maler- und Tapezierarbeiten
sowie der Fassadengestaltung 

ihr Vertrauen schenken möchten,
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein 

frohes neues Jahr!
Machen Sie mit uns 

Ihre Wohnraumwünsche wahr!

G.
e.

Der Falkensteiner Heimat-
und Museumsverein e.V.

Weihnachten und

Neuen Jahr!

wünscht allen frohe

alles Gute im

besuchen Sie
gerne auch
unsere

ken ALLEN Sponsoren, helfenden 
Eltern, mitarbeitenden Kollegen 
und Kolleginnen aus Dorfstadt, 
unseren Praktikanten, dem Haus-
meister und allen Gästen!

Die Kinder und das Erzieher-Team 
vom Hort Falkenstein wünschen 
allen Lesern des Anzeigers Frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2025!

Termin: 27.12.2024 
Thema / Name der Wanderung: Rund um den Bezelberg 
Veranstalter: Stadtverwaltung Falkenstein 

Wanderfalken Rodewisch 
Verein: VSG Rodewisch e.V.  

Wanderfalken 
Wanderleiter: Gerhard Wattenbach und weitere 
Tel.: 0172 7952965 
E-Mail: gerhard.wattenbach@t-online.de,  

http://www.vsg-rodewisch.de 
PLZ: 08209 
Ort: Auerbach OT Vogelsgrün 
Straße Hausnummer: Siedlungsstraße 2a 
Angebotene Strecken: 
 

6 km  G 
12 km G 
20 km G  (alle Strecken geführt) 

Start (Ort und Zeit): Turnhalle der Trütschler Oberschule  
08223 Falkenstein, Pestalozzistraße 31   

Ziel (Ort und Zeit, evtl. Rückkehrzeit): Wie Start 
Hinweise (Anreise, Parkmöglichkeiten, 
Versorgung, Schwierigkeit, evtl. geführt  
etc.): 

Parkmöglichkeiten vorhanden,  
Unterwegs erwartet ein Imbissstand in Siebenhitz die 
Wanderer, von den 4 € Startgebühr erhält jeder Wanderer 
ein Wertcoupon für 3 € 
 

Verlauf  6 km: Trütschler Oberschule –Dorfstadt -Polnischer 
Michel -Imbiss Siebenhitz -Ziel 
 
12 km: Trütschler Oberschule – Dorfstadt – ehemaliges 
Sanatorium – Polnischer Michel - Bezelberg - Imbiss 
Siebenhitz -Ziel 
  
20 km bis Polnischer Michel wie 12 km -Imbiss 
Siebenhitz-Bezelberg- Bahnhof Bergen- Talsperre 
Geigenbach-Poppengrün- Oberwinn -Lochstein -Ziel
         
https://www.komoot.com/de-de/collection/3062610/-
zwischen-den-jahren-2024 
 

Logo / Foto (Dateiname): 

      
 
 27.12.2024 Rund um den Bezelberg

Veranstalter: Stadtverwaltung Falkenstein Wanderfalken Rodewisch 
Verein: VSG Rodewisch e.V. Wanderfalken

Wanderleiter: Gerhard Wattenbach und weitere Tel.: 0172 7952965
E-Mail: gerhard.wattenbach@t-online.de,

http://www.vsg-rodewisch.de
Auerbach OT Vogelsgrün Siedlungsstraße 2a

Angebotene Strecken: 6 km G 12 km G 20 km G (alle Strecken geführt)
Start Turnhalle der Trütschler Oberschule 

Falkenstein, Pestalozzistraße 31
Ziel wie Start  Parkmöglichkeiten vorhanden,

Unterwegs erwartet ein Imbissstand in Siebenhitz die Wanderer, von 
den 4 € Startgebühr erhält jeder Wanderer ein Wertcoupon für 3 €
Verlauf 6 km: Trütschler Oberschule –Dorfstadt -Polnischer Michel 

-Imbiss Siebenhitz -Ziel 
12 km: Trütschler Oberschule – Dorfstadt – ehemaliges Sanatorium – 

Polnischer Michel - Bezelberg -Imbiss Siebenhitz -Ziel
20 km bis Polnischer Michel wie 12 km-Imbiss Siebenhitz-Bezelberg- 

Bahnhof Bergen-Talsperre
Geigenbach-Poppengrün-Oberwinn-Lochstein -Ziel

https://www.komoot.com/de-de/collection/3062610/- 
zwischen-den-jahren-2024

Wanderung zwischen den Jahren
am 27.12.2024  »Rund um den
Bezelberg« Start: 10.00 Uhr
Turnhalle Oberschule
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DDeenn  WWeegg  zzuueerrsstt  hhiinntteerr  uunnss  
bbrriinnggeenn,,  uumm  mmaanncchheess  

vveerrsstteehheenn  zzuu  kköönnnneenn  uunndd  
ddaannnn  mmiitt  nneeuueemm  ffeesstteemm  

SScchhrriitttt  nnaacchh  vvoorrnnee  ggeehheenn……  
uunndd  ddaabbeeii  sstteettss  iimm  AAuuggee  

bbeehhaalltteenn,,  ddaassss  
WWeeggggaabbeelluunnggeenn  sseeiinn  

mmüüsssseenn  uunndd  uunnss  eettwwaass  
ssaaggeenn  wwoolllleenn..  

  
IInn  ddiieesseemm  SSiinnnn  wwüünnsscchheenn  wwiirr  aalllleenn  eeiinn  gguutteess  uunndd  hhooffffnnuunnggssvvoolllleess  nneeuueess  JJaahhrr   22002255..    
MMööggee  eess  aalllleenn  eeiinnee  bbuunnttee  MMiisscchhuunngg  aann  WWeeggeenn  bbeerreeiitthhaalltteenn  uunndd  aauucchh  iimmmmeerr  ddeenn  
ppaasssseennddeenn  WWeeggbbeegglleeiitteerr..   
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 

Wir planen ab 2244..  JJaannuuaarr  22002255 einen neuen Kurs AAnnggeehhöörriiggee  uunndd  SScchhwweerrkkrraannkkee  bbeegglleeiitteenn..   
Fühlen Sie sich hilflos am Bett eines Schwerkranken, im Gespräch mit Angehörigen oder 
Trauernden? Wollen Sie mehr wissen über Krankheit, Sterben, Tod und Trauer? Suchen Sie 
ein Ehrenamt, bei dem Sie neue, für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und 
Begegnungen erfahren? Dann dürfen Sie sich gern unter den angegebenen Telefonnummern 
melden. EEss  ggiibbtt  nnoocchh  ffrreeiiee  PPlläättzzee..  

  
AAnnmmeelldduunngg  uunndd  KKoonnttaakktt  uunntteerr::  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 
  

VVeerraannssttaallttuunngg  DDaattuumm  OOrrtt  
TTrraauueerrccaafféé    
  
  

2200..0011..22002255  
1155::0000--1177::0000  UUhhrr  

AAuueerrbbaacchh,,  BBüürroo  HHoossppiizzvveerreeiinn  VVooggttllaanndd  ee..VV..,,  
BBeebbeellssttrraaßßee  1133  

BBeerraattuunngg  uunndd  IInnffoorrmmaattiioonn  zzuu::  
……  BBeegglleeiittuunngg  vvoonn  SScchhwweerrssttkkrraannkkeenn  
……  EEnnttllaassttuunngg  vvoonn  AAnnggeehhöörriiggeenn  
……  VVoorrssoorrggeevvoollllmmaacchhtt  uunndd  PPaattiieenntteennvveerrffüügguunngg    

nnaacchh  tteelleeffoonniisscchheerr  
VVeerreeiinnbbaarruunngg  

AAuueerrbbaacchh,,  BBüürroo  HHoossppiizzvveerreeiinn  VVooggttllaanndd  ee..VV..,,  
BBeebbeellssttrraaßßee  1133  

  
RReeiicchheennbbaacchh,,  BBeeggeeggnnuunnggssssttäättttee  NNoorrddhhoorrnneerr  

PPllaattzz  11  
 

Schlosserei
SCHLOSSER

Christoph Schlosser
Schlossermeister

August-Bebel-Straße 9 · 08223 Falkenstein
Tel. (0 37 45) 63 45 · Fax (0 37 45) 63 49 · Handy 01 72 / 79 53 128

SS
Wir wünschen Ihnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr.

Für das uns bisher erwiesene
Vertrauen möchten wir uns

herzlich bedanken.

Uwe Hebert
Gartenstraße 46
08223 Falkenstein
Tel./Fax 0 37 45 / 7 00 21
www.osm-hebert.de

ORTHOPÄDIE   SCHUHTECHNIK
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PHYSIOTHERAPIE WELLNESS
Corinna Manjock

Wir danken unserer verehrten Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen Ihnen allen
besinnliche Weihnachtstage
sowie ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2025

Grundschule Falkenstein Hauptstraße
Ein gemeinschaftliches Projekt für 
eine gesunde Ernährung!
In der Grundschule Falkenstein 
Hauptstraße wird nicht nur Wissen 
vermittelt, sondern wir möchten 
unseren Schülern auch vermitteln, 
wie sie selbst zu einer gesunden 
Lebensweise beitragen können.
Seit Anfang November erhalten die 
Schüler klassenstufenweise 1x im 
Monat frisches Obst und Gemüse. 
Leider erhielten wir in diesem Jahr 
keinen Zuschlag über die jährliche 
Förderung des „EU Schulpro-
gramm Obst und Gemüse“, so dass 
die Schulkonferenz beschloss, die 

notwendigen Mittel aus unserem 
Schulkonto - wir nennen es unser 
Schulsparschwein - bereitzustellen.
Das muss natürlich gefüttert wer-
den. Die von engagierten Eltern 
ins Leben gerufene Altkleider-
sammlung ist eine Möglichkeit 
dafür. Diese Initiative zielt darauf 
ab, durch den Verkauf gesammel-
ter Kleidung finanzielle Mittel für 
die Beschaffung u.a. von frischem 
Obst und Gemüse für die Schüler 
bereitzustellen. Die Idee ist einfach, 
aber wirkungsvoll und stärkt das 
Gefühl, für die Kinder gemein-
sam etwas zu schaffen: Eltern und 

Großeltern bringen nicht mehr be-
nötigte Kleidung in die Schule, die 
dann gesammelt und an spezielle 
Recyclingunternehmen verkauft 
wird. Der Erlös fließt direkt in die 
Schulkasse und wird gezielt für ver-
schiedene Gelegenheiten im Sinne 
der Kinder verwendet. 
Mit der diesjährigen Altkleider-
sammlung hat die Grundschule 
Falkenstein Hauptstraße konnte 
wieder einmal unser Schulspar-
schwein gefüttert werden. Diese 
Summe trägt mit dazu bei, unser 
Vorhaben bis zum Schuljahresende 
zu finanzieren.  Viele Familien in 

der Region wissen um die Tradition 
an der Schule, gebrauchte Kleidung 
zu spenden oder weiterzugeben. 
So wird nicht nur Platz im Klei-
derschrank, sondern wir können 
finanziell nicht so gut ausgestatteten 
Familien helfen und auch einen 
wertvollen Beitrag zur Umwelt 
leisten.
Die Altkleidersammlung an der 
Grundschule Falkenstein Haupt-
straße ist mehr als nur eine Mög-
lichkeit zur Finanzierung von Obst 
und Gemüse. Sie ist ein Beispiel 
dafür, wie Gemeinschaftsprojekte 
nicht nur den Schülern zugute-

kommen können, sondern auch 
das Bewusstsein für Nachhaltig-
keit stärken. In einer Zeit, in der 
Umweltschutz immer wichtiger 
wird, zeigt diese Initiative, dass 
jeder Einzelne einen Beitrag leisten 
kann – sei es durch das Spenden von 
Kleidung oder durch das Fördern 
gesunder Essgewohnheiten.
Unsere Grundschule macht nicht 
nur jedes Jahr eine Altkleider-
sammlung, sondern wir sammeln 
über das gesamte Jahr Altpapier 
für unser Schulsparschwein. Das 
Altpapier kann jederzeit in unserer 

Grundschule abgegeben werden. 
Von diesen Erlösen finanzieren wir 
einen großen Teil unserer Feste und 
Veranstaltungen.
In diesem Sinne bedanken wir uns 
bei allen fleißigen Sammlern sowohl 
bei der Kleider- als auch bei der 
Papiersammlung. Die gespannten 
Kinderaugen bei der Vergabe von 
kleinen Preisen, bei der Theatervor-
stellung oder die geleerten Obstbo-
xen spornen an, auch im nächsten 
Jahr wieder hoch motiviert weiter 
zu sammeln.

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche
aus der Grundschule Falkenstein Hauptstraße

Die festliche Jahreszeit ist eine wunderbare Gelegenheit, um innezuhalten, 
zurückzublicken und die Freude am Lernen zu feiern. An der Grundschule 
Falkenstein Hauptstraße möchten wir nicht nur unseren Schülern, sondern 
auch deren Familien und unseren GTA Mitarbeitern herzliche Weihnachtsgrüße 
senden. In diesem Jahr blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr zurück und freuen 
uns darauf, gemeinsam in das neue Jahr 2025 zu starten.
Das Jahr 2024 war für unsere Schule geprägt von zahlreichen Veranstaltungen, 
die das Lernen und die Gemeinschaft gefördert haben. Besonders hervorzu-
heben ist unsere Auszeichnung „Sportfreundliche Schule“. Bei zahlreichen 
Wettkämpfen, schulintern aber auch im Vogtlandkreis, konnten unsere Schüler 
und Schülerinnen zahlreiche sportliche Erfolge verzeichnen. Das schweißt 
zusammen und motiviert.
In der Weihnachtszeit wird in der Grundschule Falkenstein Hauptstraße eine 
Vielzahl von Traditionen gepflegt. Ein Brauch ist die Projektwoche im Advent, 
der Besuch des Puppentheaters an unserer Schule das gemeinsame Singen von 
Weihnachtsliedern in der Grundschule, auf dem Weihnachtsmarkt und vieles 
mehr. Der Weihnachtsmarkt, der jedes Jahr am 3. Adventwochenende statt-
findet, ist ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. Hier können die Besucher 
handgefertigte Geschenke erwerben und sich mit regionalen Köstlichkeiten 
verwöhnen lassen.
In diesem Sinne wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! Möge 2025 ein Jahr voller Freude am Lernen, spannender 
Entdeckungen und unvergesslicher Erlebnisse werden.

Das Team der Grundschule Falkenstein Hauptstraße
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Wir suchen für unser
Bürogebäude in Schöneck 
eine Reinigungskraft 
(m/w/d) 30 Std/Woche. 
Rückfragen/Bewerbungen
an 0151/26469121.

„De Meta drzehlt“ - Raacherkerzle 
Raacherkerzle, ach, wie die duftn! Wienooch die net emol miet nei de 
Schul nemme und dort oazündn? Gedacht - gemacht. Wer welche drham 
drwischn kunnt (schließlich woar alles ze dere Zeit schwer ze kriegn) 
hot die mietgebracht. Dinne dr grueßn Pause sei se allezamm in Betrieb 
genumme wuern. Aus jedn Loch hots rausgedampft. Und des woarn fei 
allerhand: ausn Pult, aus alle 
Tintnfasslöcher is sue e feiner Raach rauskumme und hot weihnacht-
liche Gedankn gemacht. Ober net bin Lehrer, der zen Stundnoafang de 
Klassenzimmertür auf und gleich wieder zugemacht hot. Wie se wieder 
aufgange is, stand r miet n Schuldirekter dort. Der hot siech mietn 
Schnupftüchl ne Riechkolbn zugehaltn, is noa de Fenster und hot se 
aufgerissn. Noochert wott r vo de Lausgunge wissen, wer die Superidee 
hatt, de Luft esue ze versaue. Dr Günter hot oagesetzt ze antwortn, wall 
r den grod dinn 
Visier hatt, ober aus san Hals koam när e Gekrächs. Die vielen Raa-
cherkerzle habn net när de Luft zer Sau gemacht, naa se haben aah alln 
Schülern de Stimm genumme. An en urdndlichen Unterricht woar do 
net ze denkn. Natürlich musst die Schulstunn noochgehult werdn. Nu 
und wer woar e Schüler dinne dere Klass? Dr Schabberich Hans. 
rmö 

Sächsischer Landespreis für Heimatforschung 2024
Auszeichnung für die Story of
Falkenstein der Trützschler-Oberschule
Als am 15. November in der Säch-
sischen Landesbibliothek Dres-
den zum 17. Mal der Sächsische 
Landespreis für Heimatforschung 

verliehen wurde, war zu dieser 
Veranstaltung auch eine Delegation 
aus der Trützschler-Oberschule 
eingeladen worden einer der Schü-
lerpreise ging nämlich nach Fal-
kenstein. „Heimat ist ein wichtiger 
Anker in stürmischen Zeiten. Umso 
wichtiger ist es, dass wir sie pflegen.  
…  Heimatforscher sind leiden-
schaftliche Spurensucher und Hüter 
unserer Geschichte und Kultur. Ihre 
Ergebnisse aus der Vergangenheit 
sind lehrreich für unsere Zukunft. 
Sie verbinden Generationen und 

tragen zum Zusammenhalt bei. 
Deswegen würdigen wir zu Recht 
dieses Engagement.“  das hatte 
Kultusminister Christian Piwarz 
vor der Veranstaltung betont. 
Der Sächsische Landespreis für 

Heimatforschung wird seit 2008 
jährlich durch das Sächsische 
Staatsministerium für Kultus in 
Kooperation mit dem Landes-
verein Sächsischer Heimatschutz 
e.V. vergeben. Das Anliegen des 
Wettbewerbs ist es, Arbeiten von 
ehrenamtlich tätigen Autorinnen 
und Autoren auszuzeichnen, in 
denen Aspekte der sächsischen 

Wir freuen uns auf Euch!

TAG DER 
OFFENEN TÜR

Pestalozzistraße 31
08223 Falkenstein
Tel.: 03745/5541
E-Mail: sekretariat@os-falkenstein.de

WAS ERWARTET EUCH?

www.os-falkenstein.de

Wilhelm-Adolph-von-Trützschler Oberschule

Informationen zur Anmeldung für das

Schuljahr 2025/2026

viele Mitmachaktionen im Schulhaus

Vorstellung der Ganztagsangebote

Präsentation verschiedener

Unterrichtsbereiche und Fächer

12 Uhr Auftritt der

Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

01. Februar 2025Samstag 10 bis 14 Uhr
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Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft
unseren Partnern und Freunden ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gutes
und gesundes Jahr 2025.

Alberter & Kollegen, 95028 Hof,
Plauener Straße 8,  09281-72400

Plauen 	  0 37 41- 7 00 10
Auerbach 	  0 37 44 - 2 50 10
Helmbrechts 	 0 92 52 - 2 28
Münchberg 	  0 92 51- 81 51
Selb 	  0 92 87- 5 00 97 37

Schalmeienfreunde
Stadt Falkenstein e.V.

Im Februar könnt ihr uns zu folgender
Veranstaltung live erleben:

Samstag, 01.02.25 Tag der offenen Tür
Trützschler-Oberschule Falkenstein ab 11:30 Uhr

Änderungen vorbehalten!
Bucht uns für eure Feier.

Wir machen eure Party zum Erlebnis!
Mobil.: 0171/9372209

E-Mail: info@schalmeienfreunde.com

Erste Hilfe Kurse DRK 2025
Umzug in neue Schulungsräume
Der DRK Kreisverband Auerbach 
e.V. teilt mit, dass ab Januar 2025 
die Erste Hilfe Kurse wieder in 
Auerbach stattfinden. Die neuen 
Schulungsräume befinden sich in der 
Friedrich-Ebert-Str. 21a. Schulungs-

termine 2025 für Grundausbildung, 
Fortbildung und Führerscheinkurse 
stehen auf der Homepage des DRK 
Auerbach bereit. Anmeldung online. 
https://drkkvauerbach.de/angebote/
erste-hilfe.html

Heimat- bzw. Landesgeschichte er-
forscht und dargestellt sind. Dabei 
wird besonderer Wert wird auf die 
Teilnahme von Jugendlichen gelegt.
In diesem Jahr wurden für den 
Wettbewerb 55 Arbeiten von Hei-
matforschern eingereicht, darunter 
auch das Spurensuche-Geschichts-
projekt STORY OF FALKENSTEIN, 
welches geschichtsinteressierte 
Trützschler-Oberschüler über meh-
rere Jahre durchgeführt hatten. Ent-
standen waren dabei zwei Filme, ein 
Flyer und eine Broschüre zur Fal-
kensteiner Stadtgeschichte mit den 
historischen Sehens-würdigkeiten 
sowie eine kleine Ausstellung. 
Bemerkenswert ist dabei, dass alle 
Mitwirkenden viele Stunden ihrer 
Freizeit investierten, denn alles, was 
dabei an Arbeit nötig war, fand im 
Nachmittagsbereich, d.h. zusätzlich 
zum normalen Unterricht, statt. 
Dieses Engagement wurde von der 
Jury in der Laudatio mit viel Lob be-
dacht. Unser Laudator schloss seine 
Rede mit den Worten „Wenn man 
das alles gesehen hat, kann man 
nur sagen: AUF NACH FALKEN-
STEIN!“ und unter großem Beifall 
wurde unser Projekt anschließend 

mit dem 2. Platz in der Kategorie 
SCHÜLERPR EISE gewürdig t . 
(Übrigens ist das schon das zweite 
Mal, dass einer der Landespreise für 
Heimatforschung nach Falkenstein 
geht, denn im Jahr 2020 wurde 
unser Projekt über Alfred Roßner 
ebenfalls mit einem der Schüler-
preise ausgezeichnet.) 
Alle Beteiligten freuten sich natür-
lich sehr über diese Wertschätzung 
für die geleistete Arbeit. Und es 
macht uns auch stolz, dass wir un-
sere Stadt und ihre Geschichte da-
mit weit über ihre Grenzen hinaus 
etwas bekannter machen konnten. 
mawohl

Orphelia Quarzuhr
Herren ultraflach silber

mit Lilienthal Berlin
Lederarmband braun, 

werkzeuglos wechselbar
0163 -3224552

30,-€



Donnerstag, 19. Dezember 2024Seite 12
AnzeigerFalkensteiner

Frohe Weihnachten.

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Die Kita “Albert-Schweitzer”
wünscht ein frohes Weihnachtsfest!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Wenn daraus mehr als eine Küche wird.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Sektempfang am 

03.+ 04.01.2025

von 10-16.00 Uhr

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Wie die Zeit nur vergeht... Jetzt ist 
schon wieder Weihnachten und das 
Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. 
Es war ein schönes und aufregendes 
Jahr bei uns im Kindergarten. Es 

ist wirklich viel passiert, wir haben 
so viel erlebt – in und um unser 
Haus wurde fleißig gewerkelt und 
gebaut, wir haben wunderbare Feste 
gefeiert, Erfolge eingefahren und 
so viele wunderschöne Aktionen 
und Momente miteinander teilen 
dürfen. Davon haben wir immer im 
Stadtanzeiger berichtet, um so viel 
wie möglich mit Ihnen, liebe Leser, 
teilen zu können. Auch heute haben 
wir wieder einiges zu erzählen... 
Ende November haben wir uns 
riesig über einen weiteren sport-
lichen Erfolg gefreut! Wir sind als 
Sieger aus dem Vospi-Cup, einem 
Staffelspielwettbewerb für Kinder-
gartenkinder, herausgegangen. Am 
22. November traten unsere Kinder 
gegen andere Einrichtung an und 
haben sich super sportlich präsen-
tiert. Wir durften das Siegertrepp-
chen besteigen und haben uns so 

für die nächste Runde im Sommer 
kommenden Jahres qualifiziert. Wir 
freuen uns unheimlich darüber und 
sind zurecht sehr stolz auf unsere 
Sportler! Das habt ihr wirklich ab-

solut spitzenmäßig gemacht!
Natürlich prägt die Weihnachtszeit 
unseren derzeitigen Kita-Alltag in 
allen Facetten. Das ganze Haus ist 
wunderschön geschmückt, überall 
glitzert und funkelt es. In allen 
Gruppenzimmern leuchtet und 
schimmert es gemütlich durch die 
vielen kleinen Lichtlein, die überall 
angebracht wurden. So können wir 
wunderschöne, gemütliche Stunden 
verbringen und diese huschelige 
Zeit des Jahres in vollen Zügen ge-
nießen. In der Weihnachtswerkstatt 
wird gewerkelt und richtige kleine 
kreative Kunstwerke entstehen. 
Öfters zieht ein köstlicher Duft 
durchs Haus, denn in der Backstube 
entstehen weihnachtliche Köstlich-
keiten, wie selbstgebackene Plätz-
chen, Stollen und vielen mehr. Oh 
riecht das gut! Kleine Weihnachts- 
und Wichtelmärke der einzelnen 
Gruppen finden an verschiedenen 
Tagen in unserem Foyer statt. Dort 
sind dann die Bastelwerke und 
Köstlichkeiten zu bestaunen und 
zu ergattern. Das leuchtet immer 
schön, Weihnachtslieder erklingen 
und es ist so richtiges Leben im 
Haus. Einfach nur wunderschön! 
Auch für unsere Großeltern haben 
sich alle Gruppen wieder ganz viel 
ausgedacht und sich besonders viel 
Mühe gegeben. Denn traditionell 
werden die Omas und Opas in der 
Vorweihnachtszeit in den Kinder-
garten eingeladen, um gemeinsam 
einen schönen Nachtmittag zu ver-
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Kinderweihnachtsfeier berichten, 
die erst nach dem Dezember-Re-
daktionsschluss des Falkenstei-
ner Stadtanzeigers stattfand. Wir 
genießen nun noch ein bisschen 
die schöne Weihnachtszeit und 
wünschen Allen von ganzem Her-
zen ein wunderbares, gemütliches 
und friedvolles Weihnachtsfest im 

Kreise der wichtigsten Menschen! 
Genießen Sie die Zeit und lassen 
Sie es sich richtig gut gehen, um 
danach gesund und munter in eine 
hoffentlich wunderbares Jahr 2025 
zu rutschen! 
Alles, alles Liebe und ein frohes Fest 
wünschen die Kinder und das Team 
der Kita “Albert-Schweitzer”

Erfolgreiches Jahr im Geo-Umweltpark Vogtland  

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und wir blicken stolz auf zahlreiche 
Erfolge im Geo-Umweltpark Vogtland zurück. Zielstrebig und mit viel 
Motivation starten wir in das Jahr 2025.

Wir möchten uns herzlich bei unserer Schirmherrin Frau Yvonne Magwas, 
unserem Landtagsabgeordneten, Herrn Sören Voigt, der auch das Netz-
werk Sächsische Geoparks unterstützt, bedanken. Danke auch den Kom-
munen, Vereinen, Kindergärten, Schulen, unseren Rangern und allen neuen 
Netzwerkpartnern, die uns in diesem Jahr tatkräftig unterstützt haben. 

Das Geopark-Management wünscht allen eine glückliche und besinnliche 
Weihnachtszeit sowie einen friedlichen Start ins neue Jahr 2025. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb, Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich, Reifendienst, Autolack-Service
Mietwagen, Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion, Klimaservice, Motordiagnose

Schöne Weihnachten und Schöne Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!ein gutes neues Jahr!

Skoda Karoq
Selection

mon. Rate 399,- €

Erstzulassung:	 10/2024
Kilometer:	 9
Hubraum:	 1498 cm³
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 110kW (150 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 Schwarz
Schadstoffkl.	 Euro 6e
Kraftstoffverbrauch
komb.: ca. 6,4 l/100 km,
Kraftstoffverbrauch
innerorts: ca. 6,9 l/100 km
Kraftstoffverbrauch
außerorts: ca. 5,8 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 141 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung	 5.000,- € 
Laufzeit:	 48 Monate
Schlussrate :	 12.720,- €
eff. Jahreszins	 ab 5,83 %

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

bringen. Dann werden Programme 
einstudiert, bei denen die Kinder 
Gesangs- und Schauspieltalent 
beweisen und tolle Gedichte prä-
sentieren. Danach gibt es ein gemüt-
liches Beisammensein bei kleinen 
Leckereien und natürlich haben wir 
auch kleine Geschenke für unsere 
lieben Omis und Opis vorbereitet, 

die wir ihnen stolz überreichen. 
Das ist immer sehr schön und bei 
so manch einem kullert vor lauter 
Stolz ein kleines Freudentränchen. 
Am 06. Dezember war es dann 
endlich so weit. Zum einen kam 
doch wirklich der liebe Nikolaus 
bei uns im Kindergarten vorbei und 
steckte uns allen eine Kleinigkeit in 
unsere Stiefel. Die hatten wir zuvor 
natürlich richtig gründlich geputzt 
und ein schönes Nikolauslied ganz 
laut gesungen. Bestimmt hat er das 
gehört und sich gleich zu uns in 
den Kindergarten auf gemacht. Du 
meine Güte war da die Freude groß! 
Das zweite Highlight an diesem 
wunderbaren Tag, war dann unsere 
Ausfahrt ins Puppentheater nach 
Zwickau. Ganz Früh machten wir 
uns da schon auf die Socken und 
fuhren mit der Vogtlandbahn bis 
ins Zwickauer Stadtzentrum. Dort 
sind wir dann ins Puppenthea-
ter gestiefelt und schauten “Der 
Grüffelo”. Ach war das schön - wir 
haben so gelacht! Die Schauspieler 
mit ihren Puppen waren klasse - so 
lustig! Und die Bühne sah richtig 
toll aus – wie ein wunderschöner 
Wald, in dem es später sogar schnei-
te. Absolut empfehlenswert – wir 
haben das Stück sehr genossen! 
Ja und wenn wir schon einmal in 
Zwickau sind, soll es das natürlich 
nicht gewesen sein. Denn nach dem 
Theaterstück sind wir noch über 
den Weihnachtsmarkt gezogen. 
Natürlich durften wir dort eine 
Runde auf dem Karussell drehen, 
haben leckere gebrannte Mandeln 
geschnappert und am Märchenquiz 
teilgenommen, bei dem unser Paco 
aus der Entengruppe sogar einen 
Preis gewonnen hat. Na und dass 

keiner mit leerem Magen zurück 
nach Hause fährt, versteht sich 
ja von selbst! Zum Mittagessen 
kehrten wir dann nämlich noch 
in der Gaststätte “Paula” ein und 
schlemmten leckere Nudeln mit 
Tomatensoße und Käse. Danach 
fuhren wir satt, glücklich und ziem-
lich kaputt zurück nach Hause. Ein 

rundum gelungener Tag!!!  
So liebe Leser, das soll es nun für 
dieses Mal aber von uns gewesen 
sein. Im nächsten Anzeiger werden 
wir natürlich noch von unserer 

31.800,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)Ausstattung
Abgedunkelte Scheiben, ABS, Abstandswarner, Alarmanlage, Ambiente-Beleuchtung, Android 
Auto, AHK schwenkbar, Anhängerrangierassistent, Apple CarPlay, Armlehne, Beheizbares 
Lenkrad, Berganfahrassistent, Bluetooth, BC, Dachreling, El. FH, El. Heckklappe, Spiegel 
anklappbar, Elr. Wegfahrsperre, ESP, Freisprech, Frontantrieb, Garantie, Gepäckraumab-
trennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, Induktionsladen für Smartphones, Innenspiegel 
abbl., Inspektion neu, Isofix, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, LM-felgen, 
Lichtsensor, Lordosenstütze, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Navivorbereitung, 
NSW, NR-Fahrzeug, Notbremsassistent, Notrufsystem, Partikelfilter, Radio DAB, Regen-
sensor, Reifendruckkontrolle Scheckheftgepflegt, Servol., Sitzheizung, Sommerreifen, 
Sprachsteuerung, SpurhalteassistentStart/Stopp-Automatik Tempomat, Touchscreen, 
Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Verkehrszeichenerkennung, Volldigitales Kom-
biinstrument, Winterpaket, WLAN / Wifi Hotspot, Zentralverriegelung
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Baumaßnahmen und Werterhaltung in der Stadt Falkenstein und den Ortsteilen 2024
Gebäudekomplex Bauhof, Archiv, Haus der 
Vereine  Erneuerung der Dacheindeckung und 
Errichtung einer PV-Anlage  Förderung der PV-
Anlage über KomEKG

Schloßfelsen Sanierung der Treppenanlage und 
der Aussichtsplattform sowie Errichtung eines
Pavillons  Förderung über PMO-Mittel

Sportplatz Dorfstadt Neubau einer Grillhütte
Förderung über LEADER-Kleinprojektförderung 
2024

Trieb Aufwertung des Dorfplatzes – Rückbau 
Wasserlauf und Errichtung eines Bodentram-
polins Förderung über LEADER-Kleinprojekt-
förderung 2024

Oberlauterbach Ersatzneubau einer überdachten 
Sitzgruppe mit Tisch am Rastplatz Förderung 
über LEADER-Kleinprojektförderung 2024

Feuerwehrdepot Falkenstein Umbau der Dach-
abdichtung und Sanierung im Innenbereich nach 
umfangreichem Wasserschaden

Kita „Albert Schweitzer“ 
Erneuerung des Küchenbereiches

Oberschule „Wilhelm Adolph von Trützschler“ 
Sanierung der Außentreppe an der Nebenein-
gangsseite

Tiergarten Neubau eines Funktionsgebäudes 
für den Stadtpark und Tiergarten  Förderung 
über das Bund-Länder-Programm „Sozialer 
Zusammenhalt“

Bahnhof Falkenstein Sanierung der äußeren Ge-
bäudehülle Förderung über Programm Wachs-
tum und Nachhaltige Erneuerung – Sanierung 
von Altbauten

Grundschule Hauptstraße  Umgestaltung des 
Schulhofes Förderung nach der Richtlinie Ganz-
tagsinvestitionen 

stadt-falkenstein.de
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Kita „Albert Schweitzer“ 
Umbau Dach und Dämmung der obersten Ge-
schossdecke sowie Errichtung einer PV-Anlage 
Förderung über FöriKitaBau und KomEKG

Parkplatz Nabento Abbruch einer ehemaligen 
Produktionsstätte und Errichtung eines Park-
platzes mit Caravanstellplätzen Förderung über 
Landesprogramm Brachflächenrevitalisierung 

Brücke „Am Lohberg“
Erneuerung des Brückengeländers

S 298 Fahrbahnerneuerung in Falkenstein 
einschl. Gehweg Dorfstädter Straße mit Zu-
wendungen des Freistaates Sachsen im Rahmen 
der Förderung des kommunalen Straßen- und 
Brückenbaus und Straßenbeleuchtung

Dorfstädter Straße 
Erneuerung Zufahrt Kabelwerk

Eisenbahnstraße
Instandsetzung

Gartenstraße
Instandsetzung

Mozartstraße, Instandsetzung

Gewerbering  Straßenbau 2. BA mit Mitteln im 
Rahmen der Straßenmittelpauschale gemäß § 
20b SächsFAG

Lohbergbach
Schadensbeseitigung

Multifunktionaler Inlineskater Rundweg an der 
Talsperre Falkenstein/Vogtl. 
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steu-
ermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Ersatzneubau Brücke 4
„Alte Falkensteiner Straße“ im Ortsteil Trieb 
Diese Investition wird im Rahmen der Gemein-
schaftsaufgabe “Verbesserung der Agrarstruk-
tur und des Küstenschutzes (GAK)“ durch die 
Bundesrepublik Deutschland und den Freistaat 
Sachsen finanziell unterstützt

Weitere Baumaßnahmen:
Kindertagesstätte Oberlauterbach:
Bau eines Labyrinths 
Sportplatz Trieb:
Installation einer neuen Beleuchtungsanlage
Schönau:
Errichtung Wohnmobilstellplatz
am Wasserspielplatz



Donnerstag, 19. Dezember 2024Seite 16
AnzeigerFalkensteiner

Am 11. Januar 2025

ab 17.00 Uhr

    

Am 11. Januar 2025

ab 17.00 Uhr

    

        
zum „Dannebaam brenne“ am

Falkensteiner Schloßfelsen recht herzlich ein.

laden wir
        

Jeder Gast, der einen Weihnachtsbaum zum verbrennen mitbringt,
erhält gratis 1 Becher Glühwein oder 1 Becher Punsch.

Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Stern 
Hätt‘ einer auch fast mehr Verstand 

als wie die drei Weisen aus Morgenland und ließe sich 
dünken, er wäre wohl nie  dem Sternlein nachgereist, wie 

sie;  dennoch, wenn nun das Weihnachtsfest seine Lichtlein 
wonniglich scheinen lässt, 

fällt auch auf sein verständig Gesicht, 
er mag es merken oder nicht, 

ein freundlicher Strahl 
des Wundersternes von dazumal.

(Wilhelm Busch)
Die Gemeindewehrleitung der

Falkensteiner Feuerwehr wünscht allen 
schöne Feiertage.

W

FESTUNDALLESGUTEFURMMXXV

UN NLSCH HT TDE E E E E ES
SCHAFTEINFROHESWEIHNACHTS

RR

Kreativ  Hilfreich  Kompakt  

R RV
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Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

19. Dezember 2024
33. Jahrgang

Nr. 12

Beschlüsse der 3. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 28.11.2024

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für 
die Grund- und Gewerbesteuer - Hebesatzsatzung -

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in seiner 
Tagung am 07.11.2024 die Anpassung der Eintrittspreise für 

den Tiergarten Falkenstein zum 01.12.2024 beschlossen.

Wichtiger Hinweis zur Grundsteuer 2025

Öffentlicher Teil – 
Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 Sitz unbesetzt)
Anwesende Stadträte: 16 +1
Beschluss -Nr.  	 Bezeichnung
24/03/47	Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die vorlie-
gende Hebesatzsatzung.	  
24/03/48	Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Beauf-
tragung der Leistungen für die Objektplanung, die Tragwerksplanung, die 
Genehmigungsplanung, die geotechnische Untersuchung und die Ingeni-
eurvermessung für das Brückenbauwerk Nr. 5 „Harzbergstraße“ in Trieb in 
Höhe von 119.673,29 € an das Büro Jäger und Bothe Ingenieure GmbH aus 
Chemnitz. Die erforderlichen finanziellen Mittel werden im Haushaltsplan 
2025 entsprechend aufgeplant.
24/03/49	Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Beauf-
tragung der Leistungen für die Planung der Verkehrsanlage einschließlich 
Bauüberwachung, Entwurfsvermessung und Baugrundgutachten für die 
Sanierung eines Teilabschnittes Gehweg an der Hauptstraße in Oberlauter-
bach in Höhe von 21.778,34 € (brutto) an das Ingenieurbüro Ralf Bräunel 
in Plauen.
24/03/50	Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Zuschlag 
für die Lieferleistung – Beschaffung eines Mähtraktors für den Stadtbauhof 
Falkenstein – in einer Gesamthöhe von 28.607,60 € (brutto) an die Firma 
KLMV GmbH aus Rodewisch zu erteilen.
24/03/51	 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die forstliche 
Wirtschaftsplanung für das Wirtschaftsjahr 2025, sodass die Maßnahmen 
wie geplant durchgeführt werden können. 
24/03/52	Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den Ankauf 
der Flurstücke 832/2, 832/3 und 832/4 der Gemarkung Falkenstein zu einem 
Gesamtkaufpreis in Höhe von 1,00€

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Gewerbesteuerge-
setz (GewStG) und des § 7 Absatz 4 Sächsisches Kommunalabgabengesetz 
(SächsKAG) i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 

(SächsGemO) hat der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. in seiner Sitzung 
am 28.11.2024 mit Beschluss Nr. 24/03/47 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Erhebungsgrundsatz
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden 
Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuer-
gesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteu-
ergesetzes.

§ 2 Hebesätze
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
1. Für die Grundsteuer	  
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 
der Steuermessbeträge	 300 v. H.
b) für bebaute und unbebaute Grundstücke (Grundsteuer B) auf 
der Steuermessbeträge	 390 v. H.
2. Für die Gewerbesteuer auf 	390 v.H. 
der Steuermessbeträge	

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Falkenstein, den 05.12.2024 

Marco Siegemund 
Bürgermeister

Veröffentlichung:
Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang gültig zustande gekommen.
Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Keine Zahlung ohne neuen Bescheid! 
Bitte warten Sie auf Ihren neuen Grundsteuerbescheid!
Ab 1. Januar 2025 wird die Grundsteuer nach neuen Regelungen durch 
die Grundsteuerreform erhoben. Alle Grundstücke der Stadt Falkenstein/
Vogtl., mit den dazugehörigen Ortsteilen, wurden in diesem Zusammen-
hang durch das Finanzamt neu bewertet. Ab Januar 2025 erfolgt daher der 
Versand neuer Grundsteuerbescheide. Bisherige Grundsteuerbescheide 

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in seiner Tagung am 07.11.2024 die Anpassung der 
Eintrittspreise für den Tiergarten Falkenstein zum 01.12.2024 beschlossen.   
                                                  
 

 Eintrittspreise bisher Vorschlag Eintrittspreise neu 

Kinder unter 3 J.  
 

Eintritt frei 
 

Einzelkarte Kind 3-16 J.  
 

2,50 € 3,00 € 

Einzelkarte Erwachsener 5,00 € 6,00 € 

Einzelkarte Familien  
(für Eltern mit Kinder bis 16 
Jahren) 

10,00 € 
 

15,00 € 

Jahreskarte Kind 
(3-16 Jahre) 

10,00 € 12,00 € 

Jahreskarte  
Erwachsener 

20,00 € 25,00 € 

Jahreskarte Familie  
 

35,00 € 50,00 € 

Gruppenkarte 30 % 
(ab 10 Personen) 

10er Tickets 5,00 €/Erwachsener 
10er Tickets 2,00 €/Kind 
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 3. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt/Vogtl. am 27.11.2024

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für 
die Grund- und Gewerbesteuer - Hebesatzsatzung -

Wichtiger Hinweis zur Grundsteuer 2025

verlieren zum 31.12.2024 ihre Wirksamkeit.
Warten Sie bitte auf Ihren neuen Grundsteuerbescheid! Dieser enthält 
eine neue Zahlungsaufforderung. 
Sollten Sie dem Kreditinstitut bisher zum Ausgleich der Grundsteuer 
einen Dauerauftrag erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte. Haben Sie 
uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist grundsätzlich nichts weiter zu 
tun, dieses bleibt bestehen. Ein entsprechender Lastschrifteinzug erfolgt 
erst wieder, nachdem Ihnen ein neuer Grundsteuerbescheid zugegangen 
ist. Das bisher erteilte SEPA-Lastschriftmandat wird auf Ihrem neuen 
Grundsteuerbescheid abgedruckt. Bitte überprüfen Sie die dabei hinterlegte 
Bankverbindung.

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 8 + 1 
08/020/2024 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 29.10.2024
08/021/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
die hier vorliegende Hebesatzsatzung.
08/022/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
überplanmäßige Ausgaben i.H.v. 12.790,14 € für den Garagenneubau der 
FFW Neustadt/Vogtl. inkl. Außenlagen, die durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert werden.

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Gewerbesteuergesetz 
(GewStG) und des 
§ 7 Absatz 4 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. m. § 
4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. in seiner Sitzung am 27.11.2024 
mit Beschluss Nr. 08/022/2024 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Erhebungsgrundsatz
Die Gemeinde Neustadt/Vogtl. erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden 
Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuerge-
setzes und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteu-
ergesetzes.

§ 2 Hebesätze
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
1. Für die Grundsteuer	  
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf  
der Steuermessbeträge	 310 v. H.
b) für bebaute und unbebaute Grundstücke (Grundsteuer B) auf 
der Steuermessbeträge	 395 v. H.
2. Für die Gewerbesteuer auf 	400 v.H. 
der Steuermessbeträge

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Neustadt, den 05.12.2024
Bert Blechschmidt 
Bürgermeister 

Veröffentlichung:
Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang gültig zustande gekommen.
Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.  Ist eine Verletzung nach Satz 2 
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

der Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemeinde für die Gemeinde 
Neustadt/Vogtl.
Keine Zahlung ohne neuen Bescheid! 
Bitte warten Sie auf Ihren neuen Grundsteuerbescheid!
Ab 1. Januar 2025 wird die Grundsteuer nach neuen Regelungen durch die 
Grundsteuerreform erhoben. Alle Grundstücke der Gemeinde Neustadt/
Vogtl., mit den dazugehörigen Ortsteilen,  wurden in diesem Zusammen-
hang durch das Finanzamt neu bewertet. Ab Januar 2025 erfolgt daher der 
Versand neuer Grundsteuerbescheide. Bisherige Grundsteuerbescheide 
verlieren zum 31.12.2024 ihre Wirksamkeit.
Warten Sie bitte auf Ihren neuen Grundsteuerbescheid! Dieser enthält 
eine neue Zahlungsaufforderung. 
Sollten Sie dem Kreditinstitut bisher zum Ausgleich der Grundsteuer 
einen Dauerauftrag erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte. Haben Sie 
uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist grundsätzlich nichts weiter zu 
tun, dieses bleibt bestehen. Ein entsprechender Lastschrifteinzug erfolgt 
erst wieder, nachdem Ihnen ein neuer Grundsteuerbescheid zugegangen 
ist. Das bisher erteilte SEPA-Lastschriftmandat wird auf Ihrem neuen 
Grundsteuerbescheid abgedruckt. Bitte überprüfen Sie die dabei hinterlegte 
Bankverbindung.

Ende des amtlichen Teils

Aus den Kirchen
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
Ein herzliches Willkommen in der Spalte der Ev.-Luth. Kirchgemeinde. 
Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Sie herzlich 
ein und wünschen Ihnen ein gesegnetes Jahr 2025!
01.01. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottes-
dienst.
05.01. 09.30 Uhr Wiederholung des Krippenspieles
06.01. 18.00 Uhr Epiphanias Andacht
12.01. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Auftakt der Allianzgebetswoche mit 
Kanzeltausch, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
19.01. 10.00 Uhr Familiengottesd. zum Abschl. der Allianzgebetswoche.
26.01. 09.30 Uhr bendmahlsgottesdienst mit Einführung von Kantorin 
Anne Viehweger, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
02.02. 09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
12.01. 08.45 Uhr	 Gottesdienst
02.02. 08.45 Uhr	 Gottesdienst
NEUSTADT
12.01. 09.00 Uhr 	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
02.02. 09.00 Uhr	 Abendmahlsgottesd., gleichzeitig ist Kigo
OBERLAUTERBACH
12.01. 10.30 Uhr	 Gottesdienst	
02.02 10.30 Uhr	 Gottesdienst			 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, 9. 
Januar, 10.00 Uhr und in der K&S Seniorenresidenz Heinrich-Heine-Str. 
am Dienstag, 28. Januar, 10.00 Uhr.

Die Junge Gemeinde trifft sich montags 18.30 Uhr und die Jungschar 
freitags 15.30 Uhr.

Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, 
Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de
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Veranstaltungen Januar 2025 zu beachten: Aktualisierung der Termine 
auf www.lkg-falkenstein.de Gottesdienste
Sonntag 1. Januar 17.00 Uhr, 5. Januar 17.00 Uhr 12. Januar 10.00 Uhr 
Allianz-Kanzeltausch 19. Januar 10.00 Uhr Allianz-Fam.Gottesdienst 
26. Januar 10.00 Uhr   Bibel im Gespräch für alle 19.30 Uhr 21./28. Januar 
Frauenstunde Mittwoch 15.00 Uhr 8./22. Januar 
JMG (Junge Mittlere Generation) Donnerstag 19.30 Uhr 4./25. Januar 
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr   
Gemeinschaftsjugend Samstag 19.00 Uhr 11. Januar Allianzjugendabend  
25. Januar    	                                          
Zur Allianzgebetswoche 13.-19. Januar 2025 entfallen die eigenen Veran-
staltungen/Termine. Teilnahme an den Allianzveranstaltungen 
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen. 	                                                                                          
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen. 

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Jesus sagt: Liebt eure Feinde; tut wohl denen, die euch hassen; segnet, die euch 
verfluchen; bittet für die, die euch beleidigen. (Lukas 6,27-28)
Liebe Leser,
von Eskalation ist in diesen Tagen in den Medien oft die Rede. Die Kriege 
schaukeln sich hoch und jede Seite wirft der anderen vor, weiter zu eska-
lieren, weshalb sie auch wiederum eskalieren muss. Wenn es nicht so ernst 
wäre, was da auf der Weltbühne passiert, könnte man spöttisch von einem 
Gehabe dummer Jungen reden, die sich nicht unter Kontrolle kriegen. Aber 
es ist eben leider ernst. Es braucht weder Mut noch Weisheit, zu eskalieren, 
aber es braucht besonderen Mut und besondere Weisheit, zu deeskalieren. Es 
ist kein Zeichen von Stärke, Kriegstreiberei zu betreiben und aufzurüsten, 
aber es ist eine besondere Stärke, den Krieg zu beenden und abzurüsten. 
Und von Maximalforderungen wird immer wieder geredet, mit denen sich 
die Konfliktparteien an den Verhandlungstisch setzen würden – nur um 
am Ende doch noch das zu bekommen, was sie auf dem Weg der Gewalt 
und Gegengewalt nicht erreichen können. Die Ereignisse in der Welt zei-
gen einmal wieder, wie leicht es ist, in so einen Kreislauf der Eskalation zu 
geraten, aber wie schwer es ist, da wieder herauszukommen.
Aber schauen wir nicht nur auf die große Politik! Völker und Länder 
könnten sich nicht gegenseitig mit Gewalt und Krieg überziehen, wenn die 
Neigung dazu nicht in uns Menschen stecken würde.
Wie reagieren wir selbst in unserem „kleinen“ Alltag, wenn andere uns 
provozieren, beleidigen oder in anderer Weise Unrecht tun? Was sagen wir? 
Was denken wir oder wünschen wir ihnen? Was tun wir? Auch in unserer 
Gesellschaft wächst der Unfriede, schaukelt sich Gewalt, verbale oder tät-
liche, weiter hoch und der Ton gegeneinander wird rauher. Wir „kleinen 
Leute“ können vielleicht wenig gegen die Geschehnisse in der Welt unter-
nehmen – außer dass wir beten und das sollte jeder Christ auch wirklich 
tun! Aber wir können etwas tun gegen die Eskalation der Umgangsformen 
und gegen die zunehmenden Konflikte in unserer Gesellschaft. Diesen sind 
wir nicht ausgeliefert.
Jesus nennt uns in dem Bibelvers einen hochwirksamen Weg zur Dees-
kalation. Und dazu mutet er uns seine Maximalforderung zu: Liebt eure 
Feinde; tut wohl denen, die euch hassen; segnet, die euch verfluchen; bittet 

für die, die euch beleidigen.
Schockiert Sie das? Ist das zumutbar? Jesus sagt eben nicht: Tut einfach so, 
als hättet ihr nichts gemerkt! Er fordert von uns, aktiv zu werden: Liebt … 
tut wohl … segnet … bittet, und das zugunsten von Menschen, die wir am 
wenigsten lieben und segnen würden, von uns her, wenn wir auf unsere 
Empfindungen schauen! 
Übrigens: Jesus hat es nicht nur gefordert, er hat es vor allem uns gegenüber 
getan und tut es weiterhin für uns: Er liebt uns, tut uns wohl, segnet uns, 
bittet für uns zu Gott, und das, obwohl wir es nicht verdient haben. Als erstes 
empfangen wir das von ihm. Und nun sind wir dran, es auch so zu leben. 
Vielleicht erfüllen wir die Maximalforderung von Jesus nicht, aber etwas 
davon zu versuchen ist auch schon viel. Wie gelingt Deeskalation auf der 
großen Weltbühne und wie werden Kriege beendet? Indem wir anfangen, 
miteinander so umzugehen, wie Jesus mit uns umgeht. Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfr. Eckehard Graubner.

 
„Kirche im Laden“:  
  Januar 2025 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Neues Jahr! 
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   11.00-14.00 Uhr 
 
Mutti-Kind-Kreis:  jeden Dienstag 09.00-11.00 Uhr 
- Wir sehen uns die Krippe an Dienstag 07.01. 09.00 Uhr 
  Treffpunkt: Ev.-Luth. Kirche Falkenstein 
 
Handarbeiten - Erwachsene:  
  für Anfänger und Fortgeschrittene Montag 06.01. 19.00-21.00 Uhr 
 
Nähnachmittag: Samstag 11.01. 14.00-18.00 Uhr 
gemeinsames Nähen für Anfänger, die es lernen wollen  
als auch für geübte Näher. Zusammen wollen wir Tipps  
austauschen und ein Nähprojekt für Anfänger zum Erlernen vorstellen.  
Bitte die eigene Nähmaschine mitbringen (wenn möglich)! 
Rückfragen unter (03745/7478564) 

In den Weihnachtsferien (23.12.2024 – 05.01.2025) 
bleibt unser Laden geschlossen! 

Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt. 
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de) 

 
 

 
 
 
 

 Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag 0:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
Dienstag 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Davon abweichend:
Am 22. / 29. Dezember 2024 und 19. Januar 2025 kein Gottesdienst und 
keine Kinderstunde in Neustadt!
besondere Termine: Herzliche Einladung!
04. Advent, 22. Dezember 2024, 15:00 Uhr Advents- und Weihnachtsfeier 
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Januar 2025
Sonntag,  5.1. 9.00 Uhr	Bibelgespräch-Gottesdienst
Sonntag, 12.1. 9.00 Uhr Kanzeltausch innerhalb Allianz
Sonntag, 19.1. 9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.1. 9.00 Uhr Gottesdienst                    
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
in Auerbach Rathenaustr. 5 15.1. und 29.1.
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: mittwochs, 14tg, 16.30 - 18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5 8.1. und 22.1.
Bibelgespräch in Falkenstein  mittwochs, 9.30 Uhr
Jeden 1. Mittwoch im Monat 19.00 Uhr				 
Seniorenkreis: 30.1. 14.30 Uhr
Bläserchor: dienstags  19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs  19.00 Uhr 
Gebet für Dtld. (im Lutherhaus): jew. am 16. des Monats, 19.00 Uhr 

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Neuapostolische Kirche Nord-
und Ostdeutschland 

Stein im Brett
so nennt sich die Auszeichnung von ehrenamtlich Tätigen, die der Vogtland-
kreisjugendring unter der Schirmherrschaft des Landrats alljährlich vergibt.
In diesem Jahr nun zählten zu den ausgezeichneten Personen auch zwei 
Frauen aus der Kirchgemeinde „Heilige Familie“ in Falkenstein zugehörig 
zu St. Christophorus Auerbach. Anke Feige und Barbara Dinter wurden für 
ihre treue Arbeit im dortigen Kinderkreis gewürdigt. Seit über 30 Jahren 
bieten die beiden mit wechselnden Mitstreiterinnen jeden Freitag nach-
mittags ein buntes Programm im Pfarrhaus an. So wird gebastelt, gespielt, 
gesungen, gewandert, es gibt Koch- und Backtage, ebenso wie Theaterspiel, 
Vorbereitungen für Gottesdienste oder Seniorennachmittage und vieles 
mehr. Die Kinder werden vorurteilsfrei in offener Arbeit respektiert, aner-
kannt und vielfältig begeistert und gefördert. Die offenen Strukturen bieten 

Sonntag, 22.12.2024 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 25.12.2024 10:00 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten
Sonntag, 29.12.2024 10:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss
Vorschau Januar 2025
Sonntag, 05.01.2025 10:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn
Mittwoch, 08.01.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.01.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – IPTV-Übertragung aus 
der Gemeinde Spreewald
Mittwoch, 15.01.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.01.2025 10:00 Uhr Gottesdienst  parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 22.01.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.01.2025 10:00 Uhr Gottesdienst parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 29.01.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder Te-
lefon genutzt werden: Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland: www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 83949800 Konferenzraumnummer: 62014#
Teilnehmer PIN: 08155# Telefonübertragung für den Bezirk Plauen: 
Einwahlnummer: 0341 46599900 Konferenzraumnummer: 35020#
Teilnehmer PIN: 08529#

mit Krippenspiel und Kaffeetrinken
24. Dezember 2024 16:00 Uhr Christnacht mit Andacht und Liedern
25. Dezember 2024 09:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
31. Dezember 2024 16:00 Uhr Jahresabschlussandacht mit Abendmahl
01. Dezember 2025 10:00 Uhr Neujahrsgottesdienst
 Am 19. Januar 2025 laden wir zum gemeinsamen Abschluss der Alli-
anzgebetswoche ein, zum Familiengottesdienst  in die Ev.-luth. Kirche in 
Falkenstein um 10:00 Uhr.
Anstoß: „Gott kann uns keinen Frieden und kein Glück geben, getrennt 
von ihm selbst, weil es so etwas nicht gibt.“ Clive Staples Lewis (1898-1963, 
irischer Schriftsteller und Literaturwissenschaftler)

Gottesdienste und Veranstaltungen Weihnachten 2024 und Januar 2025
Dienstag 24.12. Heiligabend 16.00 Uhr	Krippenspiel 22.00 Uhr	
Christnacht in Auerbach
1. Weihnachtstag 25.12. 10.00 Uhr  Heilige Messe
2. Weihnacht. 26.12. 0.00 Uhr Hl. Messe anschl. Bläser der ev. Gemeinde
Samstag 28.12. 16.00 Uhr Vorbereitungstreffen der Sternsinger 18.00 Uhr	
Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger Patronatsfest
Dienstag 31.12. Silvester 17.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 05.01. 08.45 Uhr Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee
Montag 06.01. Hl. Drei Könige 09.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag 09.01. 09.00 Uhr	Heilige Messe anschl. Seniorenvormittag
Sonntag 12.01. 0.45 Uhr Heilige Messe 14.00 Uhr	Heilige Messe in Bergen
Samstag 18.01. 8.00 Uhr Heilige Messe
Samstag/Sonntag 18./19.01. Teenie-Treff in Falkenstein
Sonntag 26.01. 08.45 Uhr Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee
Donnerstags  09.00 Uhr  Hl. Messe vorher 08.15 Uhr Rosenkranz- Gebet
Am 04.01. und 05.01. sind die Sternsinger unterwegs. Wer ihr Kommen 
wünscht, trägt sich bitte in die in der Kirche ausliegende Liste ein oder 
meldet sich im Pfarrbüro. Es gibt auch wieder die Möglichkeit, ein Stern-
singerpäckchen mitzunehmen und die Wohnung selbst zu segnen.
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christophorus an den 
Aushängen und auf der Homepage.

Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

Gelegenheit, sich besser kennenzulernen, sich auszuprobieren und einfach 
mal ohne Leistungsdruck freie Zeit zu genießen, wie es auch bei der Feier-
stunde im Malzhaus in Plauen in der Laudatio sehr treffend erwähnt wurde. 
Auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön und weiterhin viel Freude 
und Energie für diese wertvolle Arbeit.Text: Christine Schenkowitz-Findeis 
Foto: Jochen Dinter von links nach rechts: Anke Feige, Barbara Dinter

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. des Aufrufes:   HF4a-03-2025 
Datum des Aufrufes:  20.01.2025 
Einreichfrist:    28.02.2025 – 15:00 Uhr 
Höhe des Budgets:   10.000 €  
Mindestfördersumme:   5.000 € 
max. Zuschuss:   10.000 € pro Projekt 
Fördersatz:    60% 

Einzureichen (schriftlich; postalisch oder per Mail) bei: 

LLEEAADDEERR--RReeggiioonnaallmmaannaaggeemmeenntt  SSaaggeennhhaafftteess  VVooggttllaanndd  
DDrr..--WWiillhheellmm--KKüüllzz--SSttrr..  2255    
0088222233  FFaallkkeennsstteeiinn,,  TTeell..  0033774455  77551122334455  

EE--MMaaiill::  iinnffoo@@ssaaggeennhhaafftteess--vvooggttllaanndd..ddee  

   Aufruf LEADER-Förderung  
 

HHaannddlluunnggssffeelldd  BBiillddeenn    
  

- digitale, innovative Formate bzw. 
zielgruppenspezifische Bildungsangebote der 
außerschulischen Bildung, z.B. in den 
Bereichen Umwelt, Kunst und Kultur 

- Ausstattung (außerschulisch)  
- nicht-investive Maßnahmen 
- bauliche Investitionen, z.B. Sanierung, 

Um- und Wiedernutzung 

 

     
  

  IIhhrree  IIddeeeenn  ffüürr  eeiinn  SSaaggeennhhaafftteess  VVooggttllaanndd  
zzuumm  AAuuffrruuff  
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L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Kneipp-Kita Knirpsenland 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. des Aufrufes:   HF1b-02-2025 
Datum des Aufrufes:  20.01.2025 
Einreichfrist:    28.02.2025 – 15:00 Uhr 
Höhe des Budgets:   70.000 €  
Mindestfördersumme:    5.000 € 
max. Zuschuss:   35.000 € pro Projekt 
Fördersatz:    50% 

Einzureichen (schriftlich; postalisch oder per Mail) bei: 

LLEEAADDEERR--RReeggiioonnaallmmaannaaggeemmeenntt  SSaaggeennhhaafftteess  VVooggttllaanndd  
DDrr..--WWiillhheellmm--KKüüllzz--SSttrr..  2255    
0088222233  FFaallkkeennsstteeiinn,,  TTeell..  0033774455  77551122334455    

EE--MMaaiill::  iinnffoo@@ssaaggeennhhaafftteess--vvooggttllaanndd..ddee  

   Aufruf LEADER-Förderung  
 

HHaannddlluunnggssffeelldd    
GGrruunnddvveerrssoorrgguunngg  uunndd  LLeebbeennssqquuaalliittäätt      
– ggeessuunnddhheeiittlliicchhee  VVeerrssoorrgguunngg  ––  
  
- bauliche Investitionen, z.B. Sanierung, 

Wieder- und Umnutzung  
- Ausstattung, z.B. Technik 
- Barriere-Reduktion 
- digitale oder innovative Lösungen der 

gesundheitlichen Versorgung  
z.B. Software 

 

     
    IIhhrree  IIddeeeenn  ffüürr  eeiinn  SSaaggeennhhaafftteess  VVooggttllaanndd  

zzuumm  AAuuffrruuff  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. des Aufrufes:   HF2a-01-2025 
Datum des Aufrufes:  20.01.2025 
Einreichfrist:    28.02.2025 – 15:00 Uhr 
Höhe des Budgets:   175.000 €  
Mindestfördersumme:  5.000 € 
max. Zuschuss:   35.000 € pro Projekt 
Fördersatz:    50% 

Einzureichen (schriftlich; postalisch oder per Mail) bei: 

LLEEAADDEERR--RReeggiioonnaallmmaannaaggeemmeenntt  SSaaggeennhhaafftteess  VVooggttllaanndd  
DDrr..--WWiillhheellmm--KKüüllzz--SSttrr..  2255    
0088222233  FFaallkkeennsstteeiinn,,  TTeell..  0033774455  77551122334455  

EE--MMaaiill::  iinnffoo@@ssaaggeennhhaafftteess--vvooggttllaanndd..ddee  

   Aufruf LEADER-Förderung  
 

HHaannddlluunnggssffeelldd  WWiirrttsscchhaafftt  uunndd  AArrbbeeiitt  
  
- bauliche Investitionen, z.B. Sanierung,  

Wieder- und Umnutzung 
- digitale Transformation, z.B. Software 
- Vermarktung regionaler Produkte 
- Ausstattung, z.B. Maschinen 
- Unternehmensdiversifizierung 
- Unternehmensnachfolge 
- Unternehmensgründung 

 

     
  

  IIhhrree  IIddeeeenn  ffüürr  eeiinn  SSaaggeennhhaafftteess  VVooggttllaanndd  
zzuumm  AAuuffrruuff  

Liebe Leser und Leserinnen des 
Amtsblattes, das Jahr neigt sich 
in großen Schritten dem Ende zu. 
Der Dezember ist immer eine ganz 
besondere Zeit im Knirpsenland, 
überall strahlen
Lichter und auch die Kinderaugen 
unserer Knirpse. Bevor wir euch 
davon mehr berichten, wollen wir 
noch von weiteren Highlights im 
November erzählen. Unsere Eich-
hörnchen durften nach vielen flei-
ßigen Proben mit Stolz und Freude 
ihr buntes Programm „Durch die 
Jahreszeiten“ am 22. November ih-
ren zahlreichen Gästen im „Green-
Health“ (ehemalige BG-Klinik) prä-
sentieren. Natürlich wurden auch 
ihre Großeltern kulinarisch ver-
wöhnt. Ein super schöner Tag mit 
vielen gemeinsamen Erlebnissen 
und einzigartigen Momenten. Am 
26. November waren wir im „Eis-
Schlaraffenland“, so viel Eis, wie 
uns unser Landrat Thomas Hennig 
zu seinem Besuch mitgebracht hat, 
haben wir noch nie gesehen. Und 
nicht nur sein
„Eis-Berg“, auch er selbst hat uns 
echt beeindruckt. Wir sind so stolz, 
dass wir Landrat Thomas Hennig in 
unserer Kita nochmals begrüßen 
durften und schicken ein knirpsen-
starkes Dankeschön. Wir wünschen 
ihm und seinem Team frohe Weih-
nachten und auch im neuen Jahr 
weiterhin viel Erfolg. Der Kreis-
sportbund lädt in jedem Jahr Kitas 
aus dem Vogtland zum Vospi-Cup 
ein. Wir waren dort auch vertreten. 
Unsere Knirpsenländer traten gut 
vorbereitet zu diesem sportlichen 
Wettstreit an und haben natürlich 
ihr Bestes gegeben. Wir sind so stolz 
auf unsere Knirpsen-Sportler. Allen 
Teams, die in der 2. Runde antreten, 
wünschen wir ganz viel Erfolg und 
Spaß! Am 27. November luden un-
sere Frösche zum gemeinsamen 
„Bastel-Kreativ-Tag“ ein. Dort 
wurden in gemütlicher Runde „Leb-
kuchenhäuschen“ geklebt, bunt und 
kreativ dekoriert. Eine superschöne 
gemeinsame Zeit, in der so viele 
tolle, einzigartige „Knusperhäus-
chen“ entstanden. Wusstet ihr ei-
gentlich, dass wir im Knirpsenland 
auch ganz viele tolle kleine Köche 
und Bäcker haben? Unsere Schäf-
chen und auch unsere Eichhörn-
chen haben Kartoffelsuppe gekocht, 
wirklich richtig lecker. Unsere 
Schäfchen haben dann auch noch 
wirklich schmackhaften Apfelku-
chen gebacken. Auch unsere Käfer 
haben sich kulinarisch etwas Tolles, 
Leckeres ausgedacht. So haben sie 
für ein gemeinsames Frühstück 
Kräuterfrischkäse und Apfeltee 

zubereitet; natürlich hat es ihnen 
richtig gut gemundet. Im Dezember 
steht natürlich die Weihnachtsbä-
ckerei ganz hoch im Kurs, so wurde 
in vielen unserer Gruppen Weih-
nachtskekse gebacken, wie bei un-
seren Mäusen, Igeln und auch den 
Bärchen. Unsere Spatzen durften 
gemeinsam mit den Senioren vom 
K&S Plätzen ausstechen und verzie-
ren. Wieder eine echt schöne ge-
meinsame Aktion im Rahmen un-
serer Kooperation, die alle richtig 
toll fanden. Für unsere Mäuse war 
der 3. Dezember richtig aufregend. 
Schon ganz früh am Morgen (es war 
noch ganz dunkel) machten sich die 
kleinen und großen Mäusekinder 
auf zu ihrer STERNENWANDE-
RUNG. Auf ihrem Weg durch die 
Schlosstraße wurden sie verzaubert 
von der wunderschönen, leuchten-
den Weihnachts-dekoration. Die 
Mäusekinder hatten natürlich rich-
tig Hunger nach ihrer aufregenden 
Sternenwanderung durch unsere 
schöne Stadt, und wurden in der 
Jägerhalle dann mit einem leckeren 
Adventsfrühstück überrascht. Ein 
ganz liebes Mäuse-Dankeschön für 
den tollen Schmaus geht an Annett 
Zoglauer-Schmider und Thomas 
Schmider hier nun von uns raus. 
Die evangelische Kirche zum „hei-
ligen Kreuz“ lud uns ein, die lebens-
große Krippe zu besuchen. Natür-
lich freuten wir uns darüber und 
nutzten dieses Angebot sehr gern. 
Ganz lieben Dank! Unsere Eich-
hörnchen haben einen supertollen 
Weihnachtsbasar auf die Beine ge-
stellt, bei dem es leckere Brownies, 
Schokoobst, Muffins, selbstgeba-
stelte Sterne und ganz viel mehr 
schöner Basteleien zu kaufen gab.  
Die Eichhörnchen-Kids bewiesen 
sich dabei als echte Verkaufstalente.  
„Willst du was kaufen?“ wurden so 
die Vorbeikommenden gefragt, 
dann gab es auch noch die Finanz-
experten: „Kostet ein Geldstück“, 
hieß es hier, bei manchem Kunden 
dann aber auch mal „Zwei Geld-
stücke bitte“! Ein echtes Erlebnis für 
die Eichhörnchenkinder und ihre 
Erzieherin, Franziska Seidel, die 
echt stolz auf ihre kleinen Verkaufs-
spezialisten ist, denn langsam 
werden sie richtige Experten, nach-
dem sie auch schon auf dem Falken-
steiner Wochenmarkt gesungen 
und Kuchen verkauft hatten. Alle 
Einnahmen werden zur Finanzie-
rung ihres tollen Sofas genutzt, 
welches nicht ganz billig war, denn 
wie jeder weiß, „Qualität hat ihren 
Preis“. Wir drücken euch natürlich 
ganz fest die Daumen, dass ihr bald 
das ganze Geld zusammen habt, 
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liebe Eichhörnchen. Am 6. Dezember stand 
schon früh am Morgen der Nikolaus in unserem 
schönen Foyer und hat dort alle Kinder und El-
tern persönlich begrüßt. Natürlich wurden die 
Schuhe an diesem Tag in den Gruppen auch noch 
fleißig geputzt und gewienert; das hat dem Niko-
laus richtig gut gefallen, und so hat er dann die 
Schuhchen auch richtig gut gefüllt. Adventzeit 
ist auch die Zeit der Kalender; diese sind bei uns 
im Knirpsenland vielfältig mit tollen Aktionen 
und Erlebnissen bestückt. So gibt es zum Sauna-
tag z.B. einen Tannenzweigaufguss oder mal 
gefrorene Mandarinenstückchen. Eine Mama 
bastelt mit den Bienenkindern. Unser Sporttag 
wird mit adventlichen Übungen gespickt. Kennt 
ihr z.B. die Kerze, die man turnerisch gut dar-
stellen kann? Mit einem Besuch in der Sternwar-
te überraschte der Kalender die Kinder der 
Eichhörnchen, Spatzen und Bienen. Puppenthe-
ater, Weihnachtskino, Kinder-Yoga und Teeritu-
ale waren in den Kalendern versteckt. Gemein-
sam fröhliche Weihnachtslieder singen und 
Gedichten lauschen, das fanden unsere Igel und 
auch die Bärchen toll. Und wenn so manch Bä-
renkind sich das „Lampenlied“ wünscht, ist ein 
Adventlied gemeint, welches ein jeder unserer 
Knirpse schon aus seiner Krippenzeit kennt. Im 
Adventskalender der Mäuse waren k leine 
Übungen für mehr Achtsamkeit, Stille- und 
Atemübungen und Fantasiereisen versteckt, denn 
im vorweihnacht-lichen Trubel sind Momente, 
in denen Kinder zur Ruhe kommen und innehal-
ten, wohltuend und bedeutsam. Ach ja, und 
unsere Vorschulmäuse hatten in diesem Jahr 
noch einen ganz besonderen Adventskalender, 
den „DER GUTEN TATEN“ - „Schenke Jedem, 
den du heute triffst, ein nettes Lächeln“ hieß so 
eine der Herausforderungen, welche die großen 
Mäuse dann natürlich super gemeistert haben. 
Kennt ihr eigentlich die tollen Weihnachtspyra-
miden in unserer Stadt? Unsere Igelkinder, auch 
die Häschen und so manche andere Gruppe, 
machten sich auf die Spur der wunderschönen 
Pyramiden. Sie leuchten so weihnachtlich und 
sind mit so vielen, toll geschnitzten Figuren be-
stückt, so dass man immer was Neues beim 
Anschauen entdecken kann. „Geburtstag im 

Advent“— das ist natürlich für diese Geburts-
tagsknirpse etwas ganz Besonderes und so freu-
en sie sich ganz sehr, ihren Ehrentag in der vor-
weihnachtlichen Zeit, trotz all des Trubels, ge-
meinsam mit ihren Freunden fröhlich und aus-
gelassen feiern zu dürfen. Mmmhhh riecht es hier 
verführerisch … Mit duftendem Kartoffelkuchen 
empfingen am 9. Dezember die Frösche alle 
Kinder und Eltern zu ihrem weihnachtlichen 
Basar. Schon ganz früh am Morgen wurde dafür 
der Kartoffelkuchen gebacken. Der Verkaufs-
stand war wunderschön dekoriert und vielfältig 
bestückt mit selbst gehäkelten, leuchtenden Feen-
/ Wichtelhäusern (tolle Türstopper-Unikate), 
selbst kreierten Weihnachtsbäumen aus Spitze, 
kandierten Äpfeln, dem duftendem Kartoffelku-
chen und weiteren Weihnachtsüberraschungen. 
Und wisst ihr was? Auch zu diesem Basar waren 
wieder die Kinder als fantastische Verkaufsgenies 
präsent, welche mit ganz viel Eifer, Charme und 
Freude die Eltern eingeladen haben, sich umzu-
schauen und etwas zu kaufen. Viel Heimlichkeit, 
Aufregung und buntes Treiben gab es natürlich 
auch in unserer „Knirpsenland-Weihnachts-
werkstatt“, denn Weihnachtsgeschenke basteln 
für unsere lieben Eltern ist eine schöne Tradition 
in unserem Knirpsenland. So gab wieder viele 
tolle, kreative Ideen, welche unsere Kinder voller 
Freude, mit ganz viel Eifer und Liebe umsetzten, 
so wie unsere Igel, welche Gläser mit Naturma-
terialien verzierten und mit einem Teelicht be-
stückten. An weihnachtlich dekorierten Kerzen 
versuchten sich unsere Kleinsten – die Häschen, 
welche ganz nebenbei Woche für Woche auch 
immer wieder neue Kinder noch in ihrer Gruppe 
begrüßen und herzlich aufnehmen. Die Bärchen 
zauberten aus Tannenzapfen bunte, glitzernde 
Tannenbäume und mit den Bärenkinder-Füß-
chen-Abdrücken wurde eine ganz persönliche 
Weihnachts-Tannenbaumkarte für die Eltern 
kreiert. Mit einem selbst hergestellten Badesalz 
„für samtweiche Weihnachtshaut“ überraschten 
die Mäuse ihre Eltern. Unsere Eichhörnchen 
gestalteten für ihre Eltern tolle Einkaufsbeutel. 
Das Angebot Geschwisterfotos machen zu lassen, 
wurde von unseren Eltern rege genutzt. Ein 
knirpsenstarkes Dankeschön möchten wir un-
serem lieben Fotografen Maik dafür mal sagen, 
denn dies bedeutete viel Arbeit, an einen echt 
langen Tag! Wow, so viele ganz fleißige Wichtel-
chen sind am 10. Dezember schon frühmorgens 
ab 5 Uhr in unserem Knirpsenland unterwegs 
gewesen. Emsig wurden Brote geschmiert – mal 
mit deftigem und auch mit süßem Belag. Ganz 
viel Obst und Gemüse gewaschen, geschnitten 
und wunderhübsch dekoriert. Würstchen heiß 
gemacht, Kakao gekocht u. v. m. Das alles für 

unsere Knirpse, um sie zu ihrer Weihnachtsfeier 
mit einem üppigem und leckeren Frühstücksbuf-
fet zu überraschen. Ein ganz großes Lob und 
Dankeschön wollen wir an dieser Stelle all den 
fleißigen Helfern sagen, welche diese tolle Über-
raschung unseren Kindern bereiteten. Gut ge-
stärkt nach all den Leckereien ging es für unsere 
Knirpsenländer dann zu dem tollen Kindermu-
sikprogramm, welches zum Mitmachen und 
Mitsingen einlud. Der Weihnachts-mann be-
dachte natürlich all unsere Gruppen mit seinem 
Besuch und tollen Geschenken. Was für ein super 
schöner Tag. Am 12.12.24 lud Frau Hartlich 
unser Elternaktiv zu einer kleinen weihnacht-
lichen Zusammenkunft ein, verbunden natürlich 
mit unser aller Dank für die tolle Zusammenar-
beit und Unterstützung! Unsere Bienen gaben in 
diesem Jahr auf dem „Falkensteiner Bornkinnel-
markt“ zum ersten Mal ihr Debüt und konnten 
natürlich mit ihrem Auftritt richtig glänzen und 
die Weihnachtsmarktbesucher super unterhalten 
mit ihrem schönen Programm. Wie ihr seht, war 
natürlich auch dieser Monat in unserem Knirp-
senland reichlich mit Freude, Spaß und supertol-
len Erlebnissen gefüllt. Nun verabschieden wir 
uns für dieses Jahr und wünschen Ihnen, liebe 
Amtsblattleser und Leserinnen, und natürlich 
auch unseren Kindern, Eltern und Familien ein 
schönes Weihnachtsfest, mit vielen gemeinsamen 
Momenten und Geschenken 
und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2025. 
Euer Knirpsenland 
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wünscht allen Mitarbeitern, Kunden
und Geschäftspartnern 

Frohe Weihnachten
und einen 

guten Start ins neue Jahr!

Energieberatung der Verbraucherzentrale
Die Verbraucherzentrale Sachsen e.V. bietet in allen Beratungsstel-
len und -stützpunkten die Energieberatung im Jahr 2025 kostenfrei 
an. Gefördert wird die Energieberatung durch das Bundesmini-
sterium für Wirtschaft und Klimaschutz. In einem persönlichen 
Gespräch wird zu folgenden Themen beraten:
- 	 Heizkostenabrechnung, Stromsparberatung
-	 energiesparende Heizsysteme wie Wärmepumpe,
	 Solar, Pellets
-	 baulicher Wärmeschutz, Gebäude-Energieausweis
-	 Fördermittel für Heizung und energetische Sanierung
Die Beratung wird mit Voranmeldung unter 0800-809 802 400 
(kostenfrei), 03744-219641 (VZS Auerbach) oder 037467-20135 
(Energieberater) durchgeführt.
- 	 in der VZS Auerbach jeden 1. und 3. Montag im Monat
	 14:00 –  16:30Uhr 
- 	 im Oelsnitzer Rathaus jeden 1. Dienstag im Monat
	 14:00 – 16:30Uhr -
- 	 im Klingenthaler Rathaus jeden 3. Dienstag im Monat
	 14:00 – 16:30Uhr
- 	 für Eibenstock jeden 1. Montag im Monat 16:30 – 18:00 Uhr 		
	 telefonisch
- 	 für Treuen jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 – 18:00Uhr 		
	 telefonisch
- 	 für Johanngeorgenstadt jeden 3. Montag im Monat 16:30 – 		
	 18:00Uhr telefonisch
- für Adorf jeden 3. Dienstag im Monat 16:30 – 18:00Uhr
	 telefonisch
Weiterhin gibt es Beratungsangebote einschl. Beratungsbericht bei 
Ihnen zu Hause zum baulichen Wärmeschutz, der Heizungsanlage 
oder der Solaranlage. Auch spezielle Energie-Checks, bei denen 
die Effizienz vorhandener Anlagen mit Messgeräten beurteilt wird, 
sind möglich, alles mit nur 40 Euro Zuzahlung. Beratungen zum 
Strom- oder Wärmesparen sind kostenfrei.”

BOSE SOUNDDOCK SERIES IIBOSE SOUNDDOCK SERIES II
T 0176-24007837T 0176-24007837

49,-€
Digitales Musiksystem mitLightness
Adapter, Iphone einfach aufstecken
und  Musik hören, 3,5 mm Klinke auf
Rückseite für diverse Quellen,
Netzteil, Fernbedienung

Auto-Center Göltzschtal GmbHAuto-Center Göltzschtal GmbH  ||  Oelsnitzer Str. 72 Oelsnitzer Str. 72 | | 08223 Falkenstein08223 Falkenstein

Und plötzlich ist es schon wieder soweit- wundervolle Weihnachtszeit!
  Zeit für ein herzliches Dankeschön! 
  Zum Jahresausklang  wünschen wir Ihnen angenehme Stunden
       in fröhlicher und besinnhcher Runde  im Kreis der Familie, 
          aber auch Ruhe und Zeit zum Entspannen. 
               Gleichzeitig wünschen wir einen guten Start
			   in das neue Jahr.
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Hospiz-Termine Januar 2025
Wir sind gern jederzeit für Sie da in 
schwerer Krankheit und in Trauer, für 
Fragen bezüglich Pf legegrad oder 
Schwerbehinderung, auch für Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch 
Familien mit schwer kranken Kindern. 
Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine 
adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir 
uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter 
Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und 
unverbindlich.
Unsere Trauercafés :
Auerbach, Am Graben 12
Montag, 06.01.25 15 – 17 Uhr
Klingenthal, Auerbacher Straße 78                 
Dienstag, 07.01.25 5 – 17 Uhr
Adorf, Schillerstraße 23
Montag, 06.01.25 16 – 18 Uhr
Oelsnitz, Zöphelsches Haus
Mittwoch, 08.01.25 5 – 17 Uhr
Treuen, Kantorat 
Donnerstag, 09.01.25 5 – 17 Uhr
Zusätzlich sind Trauer-Einzelgespräche 
jederzeit auf Anfrage möglich.
Ab dem 03.01.2025  startet bei uns ein 
neuer Kurs zur Ausbildung von Kinder-
hospizlern und ein Ausbildungskurs 
für Ehrenamtliche Hospizhelfer im 
Erwachsenenbereich. Grundkenntnisse 
sind nicht erforderlich; etwas Zeit und 
Empathie aber schon. Interessenten 
melden sich bitte und unter
Tel.Nr. 0163-6149065.
Ihnen allen eine schöne Zeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr..
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin

Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie andere überdurchschnittliche 
Zusatzleistungen. Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem Wachstumsmarkt 
interessiert? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de

Wir wollen uns 
verstärken

Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem der weltweit 
führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA produziert Präzisions-
feinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Stellen:

• Fachkraft für Arbeitssicherheit

• Mitarbeiter Qualitätssicherung /QS-Vorausplanung

• Mechaniker für Abteilung Instandhaltung

• Produktionsmitarbeiter

• Ausbildung – Industriemechaniker und 
Maschinen- und Anlagenführer

Ausführliche Informationen zu den off enen Stellen fi nden Sie auf unserer Internetseite 
unter www.injecta.de oder durch scannen des QR-Codes.

Jahresrückblick 2024: Flurbereinigungs-
verfahren Oberlauterbach
Im Jahr 2024 konnten wir in und 
mit der Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Oberlauterbach, 
dank Ihrer Unterstützung und der 
engagierten Arbeit aller Beteiligten, 
wieder einige wichtige Fortschritte 
erzielen:
• Vorbereitung des
Flurbereinigungsplanes
Ein zentrales Thema in diesem Jahr 
waren die Vorarbeiten für den Ver-
waltungsakt Flurbereinigungsplan, 
der die Ergebnisse des Flurberei-
nigungsverfahrens festsetzt. Die 
Regelung der Rechtsverhältnisse an 
den künftigen Grundstücken stand 
dabei im Mittelpunkt der Tätigkeit 
der zuständigen Mitarbeiter. Wie 
z.B. die Ermittlung der Dienstbar-
keiten und Grundpfandrechte aus 
den mehr als 475 Besitzständen 
der Teilnehmergemeinschaft Ober-
lauterbach. In enger Zusammenar-
beit mit der Grundbuchstelle des 
Amtsgerichts Auerbach wurden 

historische Eintragungen für ca. 
720 Flurstücke geprüft, in das Fach-
programm eingepflegt und deren 
Eintragungsgrundlagen ermittelt. 
Dies ist eine wesentliche Voraus-
setzung, um die Dienstbarkeiten 
und Grundpfandrechte später in 
die neu entstehenden Flurstücke zu 
übertragen, entfallen zu lassen oder 
gegebenenfalls neu zu begründen. 
Bislang sollen im Verfahrensgebiet 
ca. 70 neue Grunddienstbarkeiten 
begründet werden.
• Starkregenereignisse und
Hochwasserschutz
Die Starkregenereignisse im Mai 
2024 haben uns erneut vor Augen 
geführt, wie wichtig eine durch-
dachte Planung und nachhaltig 
umgesetzte Maßnahmen im Rah-
men des Verfahrens sind. Die 
Hochwasserrückhaltung „Fischers 
Reuth“, die bereits 2004 errichtet 
wurde, hat sich nach 20 Jahren 
als wertvolle Schutzmaßnahme 

bewährt. Zwar konnten nicht alle 
Wassermengen zurückgehalten 
werden, doch wurde die Dorfstraße 
nur minimal beeinträchtigt, und 
die entstandenen Kies- und Bode-
nablagerungen konnten zügig von 
der Ortsfeuerwehr entfernt werden. 
Die Stadt Falkenstein kümmert 
sich um Detailverbesserungen und 
Unterhaltung der Anlage, damit 
der höchstmögliche Schutz auch 
künftig gewährleistet werden kann.
• Eigentumsregelungen
und individuelle Gespräche
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf 
den konkreten Eigentumsrege-
lungen. In zahlreichen Gesprächen 
mit Teilnehmern des Verfahrens 
konnten individuelle Anliegen ge-
klärt und Vorbereitungen für die 

weiteren Schritte getroffen.
• Ausblick auf 2025
Auch im kommenden Jahr werden 
wir mit aller Kraft und zielorien-
tiert am Verfahren Oberlauterbach 
weiterarbeiten. Ihre Anregungen 
und Ihre aktive Mitwirkung bleiben 
ein wesentlicher Bestandteil dieses 
Prozesses.
Für Rückfragen oder zur Klärung 
individueller Anliegen stehen wir 
Ihnen neben den Mitgliedern des 
Vorstandes jederzeit gerne zur 
Verfügung. Melden Sie sich ein-
fach unter der Telefonnummer 
03741/300 1943 oder -1957 und wir 
vereinbaren einen Termin.
Für den Vorstand und das Team
der TG Oberlauterbach
Stefan Pscherer

Kreisfahrbibliothek Termine 2025
17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 09.05. 06.06.

Freitags am Umweltzentrum
12.00 Uhr-13.00 Uhr

Den gesamten Tourenplan sowie
das Anmeldeformular finden Sie auf

www.kreisbibliothek-vogtland.de
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Liebe Leser und Leserinnen der 
Strolche Post,
… Laterne, Laterne… Sonne, Mond 
und Sterne … so hieß es für uns 
Strolche am 15.11.2024. Mit vielen 
verschiedenen Laternen und Lam-
pions zogen wir bei lauter Musik, 
singend durch`s Dorf. Das trübe 
Wetter konnte unserer guten Laune 
nichts entgegensetzen und so en-
dete auch dieser alljährliche kleine 
Umzug bei uns im Kindergarten, 
mit Würstchen und Kinderpunsch. 
Gemeinsam verbrachten wir mit 

unseren Eltern und allen Strolchen 
einen tollen Abend. 
Am 27.11.2024 stand auch schon 
das nächste Highlight in unserem 
vollbepackten Kalender an. Basteln 
mit unseren Eltern. In gemütlicher 
Runde versuchten wir uns an der 
Herstellung von Duftkerzen und 
man man man … das Ergebnis kann 
sich sehen lassen. Tolle, individuell 
gestaltete und gut riechende Kerzen 
wurden in unserer kleinen Kerzen-
fabrik hergestellt. Was für ein toller 
Nachmittag. Unser alljährlicher Ad-
ventskalender ziert nun auch wieder 
unseren Kindergarten. Sehnsüchtig 
warteten wir auf den 1. Tag an 
dem endlich ein Päckchen geöffnet 
werden konnte. Wisst ihr …wir 
haben nämlich einen besonderen 
Adventskalender. Da gibt es jeden 
Tag für alle Kinder eine tolle Über-
raschung und irgendwie wussten 
die Wichtel genau was wir gerne ba-
steln, schnabbern oder auch welche 
Hörbücher wir mögen. Ein großes 
Dankeschön an die Elternwichtel 
der toll gestalteten Pakete. 
Pünktlich zur Adventszeit ist dann 
auch unser Wichtel „Gerda“ wieder 
eingezogen. Lange haben wir die 
Wichtellaterne ins Fenster gestellt 
und sehnsüchtig gehofft, dass sie 
wieder bei uns einzieht. Alles Dau-

men drücken hat ge-
holfen … Wichtel Gerda i s t 
wieder da. Täglich hält sie uns mit 
Allerlei Schabernack und lustigen 
Aufgaben auf Trab. Aber wir Strol-
che machen das natürlich gerne und 
können es täglich kaum erwarten, 
was es Wichtiges in der Wichtelpost 
zu lesen gibt.
Fleißig proben und üben mussten 
wir so nebenbei auch noch. Denn 
zur Seniorenweihnachtsfeier im 
Gemeindesaal wollten wir natürlich 
zeigen was wir Strolche so alles kön-

nen. Schöne Gedichte, Lieder aber 
auch Tanzmusik sorgten für einen 
gelungenen Auftritt und ein groß-
er Applaus war uns sicher. Gerne 
zeigen wir auch im nächsten Jahr 
wieder was so ein echter Strolch 
alles kann.
Nun fiebern wir unserem Oma-
Opa-Tag entgegen. Ein tolles Pro-
gramm und viele Leckereien sollen 
unseren Liebsten einen unvergess-
lichen Nachmittag bescheren. Aber 
zu viel wird noch nicht verraten, es 
soll ja eine Überraschung sein. 
Natürlich hoffen wir alle ganz fest, 
dass auch der Oberlauterbacher-
Weihnachtsmann sich bei uns 
blicken lässt, schließlich haben wir 
ja große Wünsche. Ob alle Kinder 
artig waren, verraten wir euch dann 
in der nächsten Strolche-Post im 
neuen Jahr 2025.
Wir wünschen euch allen eine 
besinnliche und gesegnete Weih-
nachtszeit. Genießt die Tage im 
Kreise eurer Liebsten und seid 
dankbar über die wichtigen, kleinen 
Dinge im Leben. Rutscht alle gut 
ins neue Jahr, mit Gesundheit und 
dem kleinen Quäntchen Glück für 
eure Träume, Wünsche und persön-
lichen Vorhaben. 
-Eure Lauterbacher Strolche-

Lauterbacher Strolche

Weihnachtsgrüße
Liebe Oberlauterbacher,
der Ortschaftsrat möchte sich bei 
allen Vereinen und Helfern, welche 
unser Dorfleben mitgestalten und 
voranbringen, ganz herzlich be-
danken.  So die Gründung der Kin-
derfeuerwehr, wo aktuell 14 Kinder 
spielerisch an die Themen der 
Feuerwehr herangeführt werden. 
Und dass die Kids das schon super 
machen, zeigt der Erwerb des ersten 
Abzeichens für erlerntes Wissen die 
„Kinderflamme 1“. Aber auch un-
sere Jugendfeuerwehr war im Juni 
mit seinem 1. Platz beim „Kreis-
ausscheid Leistungsmarsch des 
Vogtlandkreises“ sehr erfolgreich. 
Die Kameradinnen und Kameraden 
sorgten mit ihrem Einsatz zum 
Parkfest für einen reibungslosen 
Ablauf. Und so trugen viele fleißige 
Hände zu einem gelungenen Fest 
bei, wo getanzt, gesungen und ge-
lacht wurde. Der Umgebindeverein 
setzte mit seinen tollen Angeboten 
wie Filzen, Sterne basteln oder der 
vielseitige Weihnachtsmarkt auf 
Abwechslung und Kreativität. Das 
Jahr beendete die gut angenom-
mene Seniorenweihnachtsfeier, wo 

die Kinder der Kita „Lauterbacher 
Strolche“ ein tolles Programm 
präsentierten.  Nun wünschen wir 
Euch ein frohes Weihnachtsfest, 
ein paar Tage Gemütlichkeit, viel 
Zeit zum Ausruhen und Genießen 
und um Kraft zu sammeln für ein 
neues Jahr.  Ein Jahr hoffentlich 
ohne Sorgen, mit so viel Erfolg wie 
man braucht um zufrieden zu sein 
und nur so viel Stress wie man ver-
trägt um gesund zu bleiben. So viel 
Freude wie nötig, um 365 Tage lang 
rund um glücklich zu sein.
Fröhliche Weihnachten, einen gu-
ten Rutsch und bleiben Sie gesund.
Silke Schneider, Ortsvorsteherin

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst
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Liebe Leserinnen und Leser des Fal-
kensteiner Amtsblatt, der Heimat-
verein Trieb-Schönau e.V. wünscht 
Ihnen alles erdenkliche Gute für 
das Jahr 2025. Bleiben Sie gesund 

und gehen Sie opti-
mistisch in das neue 
Jahr.
Gleichzeitig möchten 
wir uns bei den vielen  Sponsoren 

Heimatverein Trieb-Schönau e.V.

recht herzlich bedanken, die uns 
immer unterstützen. Auch einen 
großen Dank an die vielen kleinen 
Helferlein, die überhaupt eine Aus-
stellung ermöglichen. Nochmals 
großen Dank an alle!! Am Sonntag, 
den 29. Dezember 2024 ist unsere 
Weihnachts- und Modellbahnaus-
stellung mit dem „Kleinen Markt 
zwischen den Jahren“ geöffnet. An 
diesem Tag gibt es im Außenge-
lände Roster, Glühwein, Stockbrot 
und für unsere Kleinsten Dosen 
schießen. Beginn: 13:30-17:00 Uhr, 
Eintritt: 3,00€, Kinder 1,00€ (gilt 
nur für unsere Ausstellung) Das 

neue Jahr beginnt in der Hutzen-
stube Trieb am 12. Januar 2025 
mit dem Neujahrskonzert. Zu Gast 
wird die Chursächsische Philhar-
monie sein. Kartenreservierungen 
unter 037463/89043 oder 88239.                                    
Beginn: 14:30 Uhr, Eintritt: 7,00€
Unsere Weihnachts-und Modell-
bahnausstel lung ist nochmals 
am 26. Januar 2025 geöf fnet .                                   
Beginn: 13:30-17:00 Uhr, Eintritt: 
3,00€, Kinder 1,00€
Schauen Sie vorbei und verweilen 
Sie bei Kaffee und Kuchen!
Ihr Team des Heimatvereins Trieb-
Schönau e.V.

Der Wanderpokal beim „Sternquell Winter-Skat-Cup“ 
des TSV Trieb geht 2024 nach Bergen
Am 20.11.2024 fand in Trieb im 
Sportlerheim das Herbst-Preis-
skatturnier des TSV 1887 Trieb, als 
Auftaktturnier der dritten Auflage 
des „Sternquell Winter-Skat-Cups“ 
statt. Mittlerweile schon zum 12. 

Mal in Folge fand am Buß-und 
Bettag (mit Ausnahme der Coro-
nazeit) das Skatturnier in Trieb 
statt. Mit Spielern aus dem Triebtal 
sowie dem Göltzschtal, Grünbach, 
Theuma,Großraum Plauen und 
Treuen-Neuensalz wurden 2 Listen 
á 48 Spielen gespielt.
Bevor das Turnier begann wurden 
noch die Vorjahres-Gesamtsieger 
des „Sternquell Winter-Skat-Cups 
2023/24“ geehrt: 1. Platz Lars Dathe 
(Theuma), 2. Platz Lokalmatador 
Günther Krämer (Trieb) sowie der 
3. Platz Steve Dressel (Grünbach) - 
siehe Foto.
Der Auftaktsieg in Trieb ging am 
20.11.2024 nach Bergen: 2.870 
Punkte reichten Thomas Völkel 
für den Gewinn des Wanderpokals 
vom TSV 1887. Auf dem 2. Platz 
folgte mit 2.810 Punkten Pascal 
Schöninger. Den 3.Platz sicherte 
sich knapp dahinter Axel Schlewitz 
mit 2.470 Punkten.
Das insgesamt gute Ergebnis run-
den 17 von 40! Spielern mit mehr als 
2.000 Punkten ab. Zwischen Platz 
4 mit 2.466 und Platz 17 mit 2.026 
Punkten lagen nur 440 Punkte.
Vielen Dank an alle Helfer, insbe-
sondere an die Damen der Breiten-
sportgruppe vom TSV Trieb für die 

Bewirtung und ein großer Dank 
an alle Skatspieler/innen für die 
außergewöhnlich rege Teilnahme. 
Wir hoffen auf ein Wiedersehen 
oder ein neues Hinzukommen zum 
Buß-und Bettagsskat 2025 oder 

bereits im Vorfeld bei den drei wei-
teren Skatturnieren des „Sternquell 
Winter-Skat-Cups“ in Grünbach, 
Bergen und Theuma. Der Gesamt-
sieger der 4 Turniere bekommt 
zusätzlich einen Wanderpokal und 
einen Extra Geldpreis.
Vielen Dank an die Sternquell-
Brauerei, insbesondere Herrn Hoff-
mann und Frau Jeutter, für die 
Unterstützung.
Günther Krämer &
Markus Dittrich

TRIEB/SCHÖNAU

Durch die Straßen hasten schwer beladen,
Menschenmassen aufgereiht, wie an einem Faden.

Taschen, Beutel, schwere Päckchen,
der Weihnachtsmann wird ganz blass mit seinem Säckchen.

Er steht versteckt hinter einer Tanne
und schlürft aus Frust den Glühwein gleich aus der großen Kanne.

Keiner braucht sie, seine Gaben,
weil all die Leut den Größenwahn wohl haben.

Vergessen ist der wahre Sinn,
und es tropft ne Träne ihm vom Kinn.

Doch ne Erkenntnis hat schon lang in ihm gesiegt,
er weiß, dass von dem Krempel ne ganze Menge in die Tonne fliegt.
Deshalb ist das eine ganz gewiss, bald fliegt er auf, dieser Beschiss.

Dann wird der Mensch verzweifelt bitten,
dass er kommt mit seinem Schlitten,
um zu bringen diese wahren Gaben,

die in sich Herz und Liebe haben.
Mike Riedel
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Jahresrückblick 2024 – Flurbereinigung
Trieb-Schönau, Stadt Falkenstein/Vogtl.
Auch im Jahr 2024 wurde im 
Flurbereinigungsverfahren Trieb-
Schönau intensiv gearbeitet, um 
die Infrastruktur zu verbessern, 
Eigentumsverhältnisse zu klären 
und unser schönes Gebiet weiter-
zuentwickeln. Dabei war die aktive 
Mitwirkung des Vorstandes und 
der Teilnehmer ein wesentlicher 
Bestandteil der Fortschritte, die 
wir gemeinsam erreicht haben. Hier 
einige Themenfelder:
• Abschlussarbeiten an der Erschlie-
ßungsstraße „Zum Steinbruch“ in Trieb
Nach der Umsetzung der Erschlie-
ßungsstraße im Jahr 2023 konnten 
im Frühjahr 2024 die Abschluss-
arbeiten und Pf lanzmaßnahmen 
erfolgreich durchgeführt werden. 
Für die Straße „Zum Steinbruch“ 
können nun somit Ausgaben von 
insgesamt rd. 627 Tausend Euro 
werden, welche zu 75% aus Mitteln 
der Dorfentwick lung über die 
Gemeinschaftsaufgabe zur Verbes-
serung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes (GAK) gefördert 
wurden. Den gesamten Eigenanteil 
von 25% trug dabei die Stadt Fal-
kenstein/Vogtl.
Einige Pf lanzungen müssen auf-
grund von Ausfällen verschoben 
werden und werden im Frühjahr 
2025 ergänzt.
• Ersatzneubau der Brücke über die 
„Fischerbächl“ in Trieb
Ein weiteres bedeutendes Projekt 
war der Ersatzneubau der Brücke 
über das „Fischerbächl“ zur „Alten 
Falkensteiner Straße“. Die Ar-
beiten konnten 2024 größtenteils 
abgeschlossen werden. Durch die 
Förderung im Rahmen der Länd-
lichen Entwicklung (75 % der Ko-
sten) und den Eigenanteil der Stadt 
Falkenstein wurde eine langfristige 
Verbesserung der Zufahrt und der 
Erschließung der angrenzenden 
Grundstücke erreicht.
• Planungen für den Ausbau der Harz-
bergstraße zur Bäckerei Heydenreich
In Zusammenarbeit mit der Stadt 
Falkenstein wurde die Planung für 
den Ausbau der Harzbergstraße 
zur Bäckerei Heydenreich voran-
getrieben. Dank rechtzeitiger An-
tragstellung konnte in der ersten 
Jahreshälfte ein Fördermittelbe-
scheid erwirkt werden, der die 
Finanzierung und Umsetzung des 
Projekts im Jahr 2025 sicherstellt.
• Ortslagenverhandlung in Schönau
Ein Schwerpunkt des Jahres war die 
erfolgreiche Ortslagenverhandlung 
in Schönau, die im Mai begonnen 
und im Dezember abgeschlossen 
wurde. Hierbei wurden wichtige 

Themen wie 
- d ie Fest legung zukünf t iger 
Grundstücksgrenzen, 
- die Lösung von Problemen mit 
Überbauten und Garagen sowie 
- die Grenzregelung zur neu ge-
bauten Treuener Straße behandelt. 
Besonders erfreulich war, dass 
durch die konstruktive Mitarbeit 

aller Beteiligten einvernehmliche 
Lösungen zwischen den Nachbarn 
gefunden werden konnten. 
Des Weiteren ist die Abgrenzung 
der Orts von der Feldlage ein wich-
tiges Kriterium, um die zukünftige 
Verfügbarkeit des Eigentums, sei 
es für den Verkauf, die Pacht oder 
die Vererbung zu gewährleisten. 
Die Eigentümer haben die neuen 
Grenzen mit den erforderlichen 
Grenzzeichen selbst markiert, und 
in den kommenden Wochen werden 

die restlichen Grenzpunkte durch 
Vermessungen ergänzt.
• Maßnahmen am Zobeser
Weg in Schönau
Die Problematik von Ausschwem-
mungen am Zobeser Weg wurde 
ebenfalls angegangen. Nach einer 
Vorortbegehung des Vorstandes im 
Januar wurde nun in Abstimmung 
mit den Beteiligten entschieden, 
dass die Wasserabf lüsse über Ei-
genleistungsarbeiten, früher in 
den Verfahren auch bekannt als 

 03745 744 3970 | www.elfen.care

Elfen helfen | Pflege im Vogtland
August-Bebel-Str. 7 | 08223 Falkenstein
E-Mail: info@elfen.care

   Pflege 
im Vogtland

Der etwas andere 
Pflegedienst

        Das Team von Elfen helfen 
wünscht Ihnen eine besinnliche    
           Adventszeit und einen   
   guten Jahreswechsel!

Aktuelle Angebote und Aktionen 
unter apotheke-central.de oder 
sprechen Sie uns einfach an.

Fröhliche
Weihnachten!

Wir wünschen 
unseren Patienten 
und Kunden frohe 
Weihnachtstage 
und einen guten 
Jahreswechsel.

DAS TEAM DER  
CENTRAL APOTHEKE 
FALKENSTEIN

Servicetelefon (kostenfrei):

0800 7259797 
Central Apotheke
Telefon: 03745 74439-0

August-Bebel-Straße 5
08223 Falkenstein

Bedarfsgerechte

PFLEGE
für zu Hause

Suchen Sie eine neue 

Herausforderung? 

Dann bewerben Sie sich bei der 

Central Apotheke oder beim 

Pflegedienst »Elfen helfen«. 

Ihre Bewerbung ist jederzeit 

willkommen!
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„Hand- und Spanndienste“, ge-
stoppt werden sollen. Die Planung 
dafür wurde bereits an den Verband 
für Ländliche Neuordnung Sachsen 
vergeben. Die Gemeinde Neuensalz 
hat ihrerseits zugesichert, den Bau-
hof für die partielle Auffüllung der 
Weg-Ausspülungen einzusetzen.
• Ausblick auf 2025
Das Verfahren Trieb-Schönau wird 
auch im Jahr 2025 zielgerichtet wei-
tergeführt. Eine aktive Vorstands-

arbeit sowie die Teilnahme und das 
Feedback der Teilnehmer bleiben 
essenziell, um die gesteckten Ziele 
gemeinsam zu erreichen.
Für Fragen oder Anliegen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Melden Sie sich unter der Telefon-
nummer 03741/300 1943 bzw. -1956, 
um einen Termin zu vereinbaren.
Für den Vorstand und das Team der  
G Trieb-Schönau Stefan Pscherer

das Jahr 2024 ist nun schon bald 
Vergangenheit und damit für uns 
als Ortschaftsrat eine gute Gelegen-
heit, einen kurzen Jahresrückblick 
zu tätigen und für das kommende 
Jahr einen kleinen Ausblick.
Dieses Jahr gebührt ein großes 
„Dankeschön“ der Flurbereini-
gungsbehörde, insbesondere Herrn 
Görner und dem Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft, denn die 
„Brücke Alte Falkensteiner Straße“ 
konnte neu gebaut werden, auch 
wenn die Baumaßnahme den An-
wohnern viel Geduld und Nachsicht 
abverlangte. Die Tiefbaufirma lei-
stete hier sehr gute Arbeit. Lediglich 
die Geländer fehlen noch, aber auch 
das wird zeitnah fertiggestellt. Mit 
den hier eingesetzten Fördermit-
teln, dem Eigenanteil der Stadt Fal-
kenstein/Vogtl. und dank der guten 
Baubetreuung durch Frau Herpich 
vom Tiefbauamt konnte die Trieber 
Straßen- und Brücken-Sanierung 
um einen weiteren Abschnitt vo-
rangetrieben werden.
Die nächsten Vorhaben sind ge-
plant für 2025 und 2026 mit der 
Zuwegung von der Harzbergstraße 
zur Bäckerei und dem Bau der 
„Brücke Harzbergstraße“. Unab-
hängig von der Planung kann eine 
Durchführung jedoch nur erfolgen, 
wenn auch die Fördermittel hierzu 
bewilligt werden.
Der Dorfplatz wurde um ein wei-
teres Spielgerät ergänzt. Mit Beginn 
der Schönwetterperiode wird an 
dieser Stelle ein neues bodentiefes 
Trampolin freigegeben.
Sportlich gesehen haben sich dieses 
Jahr beide Trieber Mannschaften 
des TSV 1887 in Ihren Ligen eta-
bliert und können bei vollem Kader 
selbst den oberen Mannschaften 
Paroli bieten. Erfreulich ist, dass der 
Verein 2 Nachwuchsmannschaften 
in Form einer E- und G-Jugend trai-
niert, um das Fundament für viele 
weitere erfolgreiche Vereinsjahre 
zulegen. Vielen Dank in diesem 
Zusammenhang den Verantwort-
lichen und Trainern, die hier auch 
einen wichtigen gesellschaftlichen 
Beitrag für unsere Kinder und 
Jugendlichen erbringen. Ebenfalls 
möchten wir noch die Sektion Brei-
tensport und ATP erwähnen: hier 
halten sich junggebliebene Frauen 
und Männer fit.
Beim diesjährigen Preisskatturnier 
in den Räumen und unter Bewir-
tung durch den TSV Trieb 1887 
trafen sich am Buß- und Bettag 
zur großen Freude der Organisa-
toren G.Krämer, K.Börner und M. 
Dittrich wieder 40 Spieler nicht nur 
aus dem Trieb- und Göltzschtal 

sondern auch darüber hinaus. Das 
Interesse an dieser Veranstaltung 
war so groß, dass aus Kapazitäts-
gründen leider nicht alle Interes-
sierten mitspielen konnten. Es wird 
aber auch hier eine weitere Auflage 
im Jahr 2025 geben.
Beim Heimatverein Trieb-Schönau 
e.V. findet aktuell wieder die jähr-
liche Weihnachtsausstellung statt. 
Die liebevoll gestaltete Ausstellung, 
unter großer Kraftanstrengung 
der Mitglieder des Heimatvereins 
organisiert, erlangte auch überre-
gional Bekanntheit und erfreut sich 
jährlich eines großen Besucheran-
sturms. Wer noch nicht dort war, 
sollte das unbedingt noch machen 
und kann zur Stärkung auch Kaffee, 
Kuchen und Wiener zu sehr mode-
raten Preisen verzehren. Die Aus-
stellung kann noch am 29.12.2024, 
26.01.2025 und 16.02.2025 jeweils 
in der Zeit von 13:30 – 17:00 Uhr 
besichtigt werden. Am 29.12.2024 
findet darüber hinaus der „Markt 
zwischen den Jahren“ statt.
Am 25.01.2025 veranstaltet der Feu-
erwehrverein das nunmehr schon 
zum dritten Mal stattf indende 
Tannenbaumverbrennen auf dem 
Dorfplatz. An selbigem Ort wird am 
23.08.2025 von der Feuerwehr zur 
„Langen Trieber Nacht“ geladen, die 
das Dorffest ersetzen soll.
Damit haben wir für 2025 bereits 
wieder ein paar Höhepunkte ge-
setzt. Uns liegt am Herzen, auch 
nochmal auf den Ideenkasten am 
Schaukasten hinzuweisen. Dieser 
ist für gute Ideen gedacht, die dann 
durchaus auch einen Weg auf die 
Tagesordnung im Ortschafsrat 
finden können. Die Sitzungen des 
Ortschaftsrates sind stets öffentlich, 
was auch im Schaukasten publik 
gemacht wird. Auch hier kann sich 
gern jeder interessierte Einwohner 
informieren.
Nun bleibt unser Dank an alle 
ehrenamtlich engagierten Bürge-
rinnen und Bürger in der Feuer-
wehr sowie den Vereinen des Ortes 
auszusprechen, die unseren Ort 
beleben und eine Gemeinschaft 
erhalten. Die Vereine sind extrem 
wichtig für die Dorfgemeinschaft. 
Mit einem geringen Zeitaufwand 
und etwas Eigeninitiative und 
Hilfsbereitschaft kann jeder Ein-
zelne dazu beitragen, dass unsere 
Vereine in Trieb eine Zukunft 
haben. Neue Mitglieder sind gern 
gesehen. Es ist auch hier nie zu spät 
sich zu engagieren.
Zudem fehlt in Trieb ein/e ehren-
amtlich Tätige/r, die/der unter 
Erhalt einer monatlichen Ehren-
amtspauschale zur Verschönerung 

Liebe Trieber Einwohnerinnen und Einwohner,
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für das leibliche Wohl 

ist bestens gesorgt 
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Freiwillige Feuerwehr Trieb 
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Liebe Schönauerinnen und Schönauer,

Auf ein Wort

das Jahr neigt sich langsam dem 
Ende entgegen und es ist Zeit einen 
kleinen Rückblick zu wagen.
Im Frühjahr drehte sich alles um 
die bevorstehende Kommunalwahl 
und es fanden sich dankenswer-
terweise engagierte Einwohner 
und Einwohnerinnen die sich zur 
Wahl aufstellen lassen haben. Somit 
konnten wir nach der erfolgreichen 
Wahl, einen neuen Ortschaftsrat 
mit Ortsvorsteher bilden.   
Im Juni fand seit langer Zeit, wieder 
eine Oldienight Schönau im Bad-
gelände statt. Diese wurde von den 
Besuchern sehr gut angenommen 
und so wurde bei kühlen Getränken 
bis in die Nacht getanzt.   
Anfang des Jahres entschieden wir 
uns, bei dem Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ uns zu bewerben 
und teilzunehmen. Die Vorberei-
tung und Erarbeitung der Konzepte 
beschäftigte uns bis in den August. 
Am 04.September war es endlich 
soweit, die 6 köpfige Bewertungs-
kommission des Landratsamtes 
stand vor der Tür. Wir präsentierten 
unser Dorf bei einem kleinen Rund-
gang und fuhren anschließend mit 
dem Feuerwehrauto zu den beiden 
Landwirtschaftsbetrieben im Ort. 
Bei Kaffee und Kuchen haben 
wir die von Kindern aus dem Ort 
selbstgemalten Bilder betrachtet. 
Den Abschluss machte ein Mit-
machtanz der Seniorensportgruppe 
des TSV Trieb.
Leider haben wir es bei der Prämie-
rung nicht unter die ersten 3 Plätze 

geschafft, sind aber trotzdem stolz 
unser Dorf präsentiert zu haben.
Im September wurde das Kinder-
tagfest, weil es am 01. Juni wegen 
zu schlechtem Wetter abgesagt 
werden musste, nachgeholt. Bei 
Geschick lichkeitsübungen der 
Jugendfeuerwehr Oberlauterbach, 
Wasserlaufbällen und dem Auftritt 
eines Clowns konnten die Kinder 
den Nachmittag im Badgelände 
verbringen. 
Zum Kürbis glühen im Oktober 
standen 59 sehr schön gestaltete 
Kürbisse zur Prämierung und der 
Schönste und Schaurigste wurde 
Ausgezeichnet.  
Natürlich konnten wir in diesem 
Jahr auch wieder unsere Seni-
orenweihnachtsfeier am 3. Advent 
durchführen und so trafen sich 
die Rentner bei Kaffee und Stollen 
zu einem gemütlichen Plausch im 
Gasthof Schneider.
Es waren auch wieder unsere Wich-
tel im Einsatz und dekorierten 
fleißig das ganze Jahr den Vorplatz 
der Feuerwehr mit allerlei kreativen 
Ideen. 
Wi r  mö c hten u n s  b e i  a l len 
Schönauerinnen und Schönauern 
für Ihr Engagement und die Unter-
stützung in diesem Jahr bedanken.
Der Ortschaftrat Schönau wünscht 
Ihnen eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit im Kreise der Fa-
milie und einen guten Rutsch in 
das Jahr 2025.
Ortschaftsrat Schönau 
Ortsvorsteher Martin Seidel  

des Ortsbildes beiträgt (Rasen mä-
hen, Laub rechnen, kleinere Repa-
raturen, etc.). Wer hieran Interesse 
hat, kann gern den Ortsvorsteher 
ansprechen. Es wäre wichtig, diesen 
Posten wieder gut zu besetzen.

Nun wünschen wir Ihnen und Ihrer 
Familie ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr 2025. Bleiben Sie gesund!
Markus Dittrich, Ortsvorsteher von 
Trieb, sowie die Ortschaftsräte

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulati-

on zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.
Ihr Bürgermeister  Bert Blechschmidt

Geburtstage sind kleine Meilensteine auf dem Weg des Lebens.

Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner,
die Weihnachtszeit hat auch in 
unserer Gemeinde Einzug erhal-
ten. Ich freue mich jeden Tag über 
die wunderschön geschmückten 
Grundstücke und Häuser. Auch 
unsere große Pyramide strahlt 

wieder in festlichem Glanz. Wie 
glücklich sollten wir sein, dieses 
Fest der Familien in Frieden und 
Freude verbringen zu dürfen. Das ist 
in dieser aktuellen Welt nicht über-
all so. Viele sinnlose Kriege und 
Auseinandersetzungen brachten 
dieses Jahr viel Elend und Trauer 

zu den betroffenen Menschen. Alle 
Politiker dieser Welt sollten endlich 
an einen großen Tisch kommen 
und wieder für Frieden und Ruhe 
in allen Teilen der Welt sorgen. Ich 
weiß, dass ist ein Wunsch von mir, 
der sehr schwer zu erfüllen ist.
Dankbar können wir auch dieses 
Jahr über das Neugeschaffene in un-
serer Gemeinde sein. Es hat dem Ge-
meinderat und auch der Verwaltung 
viel Kraft und Energie gekostet, all 
dies für Euch zu erreichen.
Die größte Straßenbaumaßnahme 
seit mehr als 30 Jahren mit dem 
Bau der Umgehungsstraße S 303 als 
Anbindung an den Kreisverkehr in 
Siebenhitz hat das neue Ortsbild in 
Neustadt wesentlich geprägt. Die 
Ausführung und Qualität der neuen 
Straße ist meiner Meinung nach 
hervorragend und wird für viele 
Jahre gute Dienste tun.
Auch die Neugestaltung des oberen 
Dorfteiches in Neustadt konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Jetzt können auch ältere Bürge-
rinnen und Bürger die Aussicht auf 
dieses natürliche Kleinod barriere-
frei genießen. Zwei Fahrradladesta-
tionen, eine überdachte Sitzgruppe 
zum Verweilen und ein kleines 
schwimmendes Entenhaus runden 
diesen wunderschönen Dorfmittel-
punkt auch für Besucher unserer 
Gemeinde ab.
Wir konnten in diesem Jahr einen 
großen Wunsch unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr erfüllen. Eine neue 
große Fertigbeton-Garage wurde 
am Feuerwehrdepot in Neustadt 
aufgestellt. Jetzt kann endlich der 
Mannschaftstransportwagen der 
FFW Neustadt am Depot geparkt 
werden und bringt wesentliche 
Erleichterung für die Einsatz-
bereitschaft unserer Feuerwehr. 
Vielen Dank an dieser Stelle für 
alle erbrachten Eigenleistungen der 
Kameraden und auch Helfer aus 
unserer Gemeinde, die dies möglich 
machten.
Fertiggestellt wurde auch in die-
sem Jahr der Platz am Brunne mit 
einem neuen Pf lasterbelag, einer 
zweckdienlichen Entwässerung, ein 

kleiner Kinderspielplatz und einer 
naturnahen Begrünung. 
Hier wird auch in diesem Jahr 
wieder unser Grippenspiel im Frei-
en durch unsere Kirchgemeinde 
stattfinden.
Der Kinderspielplatz am Sportge-
lände wurde mit einem neuen Belag 
ausgestattet. So konnten endlich 
auftretende Sicherheitsmängel 
behoben und mit dem Bau einer 
neuen Nestschaukel ein sehnlicher 
Wunsch der Kinder und Eltern 
erfüllt werden.
Ein herzlicher Dank der Gemein-
deverwaltung gilt allen Vereinen 
unserer Gemeinde. Danke für alle 
stattgefundenen Veranstaltungen 
in diesem Jahr. Der Gottesdienst auf 
dem Bezelberg, das Hoffest in Pop-
pengrün, die Meisterschaften des 
Hundesportvereines, die wöchent-
lichen, sportlichen Veranstaltungen 
bei Fußball, Kegeln und auch Tisch-
tennis zeigen die Vielfalt unseres 
dörflichen Gemeinschaftslebens.
Vielen Dank auch für die vielen 
Aktivitäten für unsere Kinder, wie 
Osterspaziergang, Kinder-Disco, 
Kinder-Basteln und auch den Pop-
pengrüner Adventskalender  zeigen 
die Vielfalt unserer Ideen und auch 
die Verwirklichung.
Wenn es die finanzielle Lage unserer 
Gemeinde zulässt, werden wir uns 
im kommenden Jahr auf die Um-
gestaltung und Renaturalisierung 
unseres Dorfangers in Poppengrün 
konzentrieren. 
Ich wünsche mir von Anfang an 
Eure Mitarbeit und eure Ideen für 
die Planung. Ich freue mich darauf. 
Viele der Bürgerinnen und Bürger 
bei anstehenden weihnachtlichen 
Veranstaltung zu begegnen.
Ich möchte Euch an dieser Stelle 
danken für eure Offenheit und 
Mitarbeit zum Wohle unserer 
schönen Gemeinde Neustadt. Ich 
wünsche Euch und Euren Familien 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, alles 
Gute und viel Glück für das neue 
Jahr 2025 und Gottes Segen für die 
Zukunft.
Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt

Hergestellt in Italien, Hartschale, stabil
bequem und leicht zu transportieren dank
2 Rollen und Teleskopgriff 
Large 79 x 50 x 29 cm
116 L I 4.2 kg,  Medium ca.: 69 x 47 x 26 cm
80 L I 3.4 kg Zusammen
oder einzeln zu verkaufen
Festpreis großer Koffer: 35,- € 
Festpreis kleiner Koffer: 25,- €
zusammen 49,- €
In Klingenthal, Telefon 0176 -24 00 78 37

Roncato KoffersetRoncato Kofferset

49,-€



Donnerstag, 19. Dezember 2024Seite 30
AnzeigerFalkensteiner

Advent im Erzgebirge
Ausfahrt mit der
Partnerfeuerwehr Edelsfeld

Das Jahr 2024 und die Dorfge-
meinschaft Neustadt/Vogtl. e.V.

Das Mittagessen fiel für die meisten an diesem 
Sonntag wohl aus. Warum? Es ging zur „Erzge-
birgsweihnacht“ nach Aue ins Kulturhaus. In 
einem wunderschön geschmückten Saal wurde 
vom Erzgebirgsensemble ein Kulturprogramm 
dargeboten, das durchaus mit großen Fernseh-

galas mithalten konnte. Die Mitglieder des En-
sembles zeigten in verschiedensten Darbietungen 
was eigentlich zum Weihnachtsfest dazugehört. 

Musikstücke, Gedichte, Ballettdarbietungen 
und natürlich auch lustige Texte in Mundart 
vorgetragen, trugen dazu bei, dass die 3 Stunden 
schnell vergingen. Zwischendurch gab es sogar 
Kartoffelkuchen und Stollen zum Verkosten. Der  
Tag sollte damit aber noch nicht vorbei sein, denn 
anschließend  ging es noch zum Weihnachts-
markt nach Schwarzenberg. Wer wollte, konnte 
dort mit Roster oder anderen Köstlichkeiten das 
ausgefallene Mittagessen nachholen. Gut gelaunt 
und festlich eingestimmt auf das kommende 
Weihnachtsfest erreichten wir unsere Heimatorte 
wieder. Wir wünschen allen besinnliche Weih-
nachten im Kreise eurer Lieben und verbleiben 
bis ins neue Jahr mit allen guten Wünschen 
Eure Petra und Monika.

Nach einem ersten gescheiterten Versuch hat es 
dieses Mal endlich geklappt: Unser gemeinsamer 
Ausflug mit der Partnerfeuerwehr Edelsfeld war 
ein voller Erfolg!
Dank unseres Kameraden Uli, der sich mit 
großem Engagement für die Terminfindung und 
Buchung einsetzte, konnten wir einen passenden 
Tag mit unseren Freunden aus Edelsfeld finden. 
Am Ausf lugstag starteten wir mit 25 Kame-
radinnen und Kameraden um 12.00 Uhr. Die 
Edelsfelder kamen bereits mit einem Reisebus zu 
uns, in den wir direkt zusteigen konnten – eine 
super Lösung!
Nach der Ankunft gab es erst einmal eine kleine 
Stärkung bei Kaffee und Kuchen, bevor es um 
14.00 Uhr losging: Wir erhielten eine spannende 
und ausführliche Führung durch das August 
Horch Museum in Zwickau. Die interessanten 
Einblicke in die Automobilgeschichte waren für 
alle Teilnehmer ein echtes Highlight.
Zurück in Neustadt erwartete uns im Feuer-
wehrdepot ein gemütlicher Ausklang. Unsere 
Kameraden hatten eine köstliche Gulaschsuppe 
vorbereitet, und dank der Eigenproduktion von 
Timo Kunz vom Bauernhof gab es dazu ein def-
tiges Abendbrot, das keine Wünsche offenließ.
Zum Abschluss wurden bereits erste Termine 
für das kommende Jahr 2025 in den Kalender 
eingetragen. Es war ein rundum gelungener 

Tag, der die Kameradschaft zwischen unseren 
Feuerwehren weiter gestärkt hat. Wir freuen uns 
schon auf die nächsten gemeinsamen Aktionen!
Kam Heike Rittrich

Das Jahr neigt sich dem Ende und es wird Zeit, 
einmal aus der Sicht der Dorfgemeinschaft 
Neustadt/Vogtl. e.V., das Jahr 2024 zu resümie-
ren. Das Jahr 2024 war für uns ein tatsächlich 
ereignisreiches. Insgesamt haben wir 11 Veran-
staltungen durchgeführt, um unser Dorfleben 
zu bereichern.
Begonnen haben wir am 20. Januar mit dem 
1. Neustädter Dannebaambrenne. Die erste 
Auflage dieser Veranstaltung war auch gleich 
ein voller Erfolg. Ca. 120 Gäste folgten dem Ruf 
eines wärmenden Feuers und heißem Glühwein 
bei eisigen Temperaturen. Es wurde gelacht, 
getrunken, getanzt und die Kinder hatten Spaß 
an einem „kleinen“ Rodelberg auf dem Gelände 
der Freiwilligen Feuerwehr. 
Am Ostermontag, dem 01. April, luden wir 
erstmals zu einem „kleinen“ Osterspaziergang 
rund um Neustadt ein. Völlig überrascht von der 
enormen Teilnehmerzahl liefen wir zufrieden 
eine Runde rund um unseren Hausberg – den 
Bezelberg. Auf der gesamten Strecke fanden 
die teilnehmenden Kinder das ein oder andere 
Osternest, was bei den Kleinen für helle Freude 
sorgte. Auf der Hälfte der Strecke gab es eine 
kleine Stärkung mit Kaffee und Kuchen, und wer 
mochte, auch das ein oder andere alkoholische 
Getränk. Ganz entspannt endete unser Spazier-
gang wieder auf dem Dorfplatz, wo viele noch 
länger für ein Pläuschchen zusammenstanden. 
Unsere dritte Veranstaltung am 06. April hatte 
leider keinen lustigen Hintergrund, obwohl dabei 
trotzdem viel gelacht wurde. Wir sammelten 
Müll unter dem Motto: „Neustadt räumt auf!“ 
Viele große und kleine Freiwillige kamen zusam-
men und fanden leider viel Müll – viel zu viel! Es 
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ist schade wie manche Menschen 
einfach achtlos ihren Dreck ent-
sorgen und damit unsere Umwelt 
verschmutzen. Diese Aktion wie-
derholten wir dann im Herbst am 
19. Oktober nochmals. Auch hier 
waren wieder viele Helfer dabei um 
unser Dorf sauber zu halten. Wir 
werden weitermachen!
An Christi Himmelfahrt, am 09. 
Mai, hieß es dann, ran an den Grill 
und die Bratpfannen. Hier wurde 
die evangelisch-lutherische Kirch-

gemeinde Falkenstein-Grünbach 
in der Durchführung des Got-
tesdienstes auf dem Bezelberg in 
Neustadt unterstützt. Dabei waren 
rund 700 Gäste zu bewirten, was 
mit Erfolg gelang. Auch nach dem 
Ende des Gottesdienstes wurden 
am Nachmittag Wanderer und 
weitere Besucher des beliebten 
Ausflugsareals empfangen. Bis ca. 
19:00 Uhr war unser Bezelberg Ziel 
vieler Menschen um die Aussicht 
bei Bratwurst und Bier zu genießen.
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Jahresrückblick 2024: Flurbereini-
gungsverfahren Neustadt/Vogtl
Die Teilnehmergemeinschaft Flur-
bereinigung Neustadt/Vogtl. (TG) 
blickt auf ein herausforderndes und 
arbeitsreiches Jahr 2024 zurück. 
Besonders wichtig war uns, wie 
bisher die Bürgerbeteiligung in den 
Mittelpunkt zu stellen und durch 
regelmäßigen Kontakt Transparenz 
und Vertrauen zu schaffen. Die enge 
Abstimmung und Zusammenarbeit 
mit dem Bürgermeister von Neu-
stadt, den Vorstandsmitgliedern 
sowie den Flächenbewirtschaftern 
schafft die Grundlage hierfür:
• Erfolgreiche Fertigstellung
des Triebweg I
Ein bedeutender Maßnahmeschritt 
war die Fertigstellung des Triebwegs 
I. Die Baukosten in Höhe von rd. 
210 Tausend Euro konnten dank 
eines Fördersatzes von 90 % im 
Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes“ (GAK) 
größtenteils gedeckt werden. Her-
vorzuheben ist auch der Einsatz von 
Eigenleistungen in Höhe von ca. 9 
Tausend Euro, der das Engagement 
der Beteiligten Landwirtschaftsbe-
triebe unterstreicht. Gleichzeitig 
konnten durch die Eigenleistungen 
in diesem Bereich 40 % der Kosten 
eingespart werden.
Leider wurde die Umsetzung des 
Vorhabens bereits im Sommer 
2024 durch Starkregenereignisse 
beeinträchtigt, die insbesondere im 
Grabenbereich des Triebwegs I zu 
Schäden führten. Da die Begrünung 
und Durchwurzelung den Boden 
noch nicht verfestigt hatte, sind nun 
Reparatur- und Optimierungsmaß-
nahmen notwendig. Hier setzt die 
Teilnehmergemeinschaft auf die 
Unterstützung des Landgutes Neu-
stadt, das durch Eigenleistungsar-
beiten die Schäden voraussichtlich 
im Jahr 2025 beheben wird.
• Fortschritte in der
Eigentumsregelung und
Zusammenarbeit mit Teilnehmern

In vielen Gesprächen mit Teilneh-
mern wurden konkrete Eigentums- 
und Grenzregelungen besprochen, 
vorbereitet oder abgeschlossen. Sei 
es durch Landverzichtserklärungen 
nach § 52 FlurbG oder durch die 
Neuregelung der nachbarschaft-
lichen Grenzen in den Ortslagen. 
Diese Dialoge sind für den Verfah-
rensfortschritt und die Akzeptanz 
der Teilnehmer von grundlegender 
Bedeutung.
• Dorfanger Poppengrün:
Ein Projekt für die Dorfgemeinschaft
Ein Schwerpunkt im Ortsteil Pop-
pengrün lag in der Beauftragung 
des Landschaftsplanungsbüros 
Momsen mit der Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung für den 
Dorfanger. Der Fokus liegt dabei auf 
der Verbesserung der Gewässersitu-
ation sowie der stärkeren Nutzung 
des Angers durch die Dorfgemein-
schaft. Mit den Ergebnissen der 
ersten Planungsstufe, bei der die 
naturschutzfachlichen Erhebungen, 
wie Erstellung von Höhenprofilen 
und erste Umsetzungsskizzen die 
Grundlagen für die weiteren Pla-
nungen bilden, wird im Januar/
Februar 2025 gerechnet. 
Im Anschluss wird nach Vergabe 
der Ausführungsplanung die Be-
völkerung von Poppengrün aktiv 
in den Planungsprozess einbezogen, 
um die Wünsche und Bedürfnisse 
der Dorfgemeinschaft bestmöglich 
zu berücksichtigen.
• Ausblick: Bürgernähe auch 2025
Auch im kommenden Jahr set-
zen wir auf regelmäßige Vor-Ort-
Termine – in der Regel einmal 
wöchentlich – und bieten allen Be-
teiligten an, individuelle Anliegen 
persönlich zu besprechen. Zögern 
Sie nicht, uns unter 03741/300 
1943 zu kontaktieren, um einen 
Termin zu vereinbaren. Auch über 
die Gemeinde Neustadt mit seinem 
engagierten Bürgermeister Herrn 
Blechschmidt sowie die bekannten 

Am 15. Juni blühte unser Dorfplatz 
dann als geschäftiger Marktplatz 
auf. Der 2. Neustädter Dorff loh-
markt lockte zahlreiche Händler 
und Besucher in unser Dorfzen-
trum. Auch wir als Verein hatten 
einen eigenen Stand und boten Ei-
niges zum Verkauf an. Wer ausgel-
augt vom vielen Stöbern war, konnte 
sich bei Gegrilltem und einem Ge-
tränk wieder erholen, bevor es mit 
der Schnäppchenjagd weiterging. 
Zu einer Wanderung der ganz 
besonderen Art, wurde am 13. Juli 
dieses Jahres eingeladen. Marina 
Schüler führte viele Wissbegierige 
durch unsere schöne Gemeinde 
um Teile unserer Flora, genau 
gesagt Kräuter, kennenzulernen. 
Es wurde viel gefachsimpelt und 
diskutiert, wie man aus der Speise-
kammer Natur köstliche und auch 
heilsame Leckereien sammeln und 
herstellen kann. Eine Verkostung 
solcher Köstlichkeiten fand im Lau-
fe der Wanderung natürlich auch 
statt. Die überwältigende positive 
Resonanz lässt erahnen, dass dies 
nicht die letzte Kräuterwanderung 
gewesen sein wird.
Mitte August, nämlich Samstag, 
den 17.08., verwandelte sich der 
Innenhof zwischen Kulturscheune 
und Kindergarten in Poppengrün 
in ein Kinderparadies. Es fand das 
2. Kinderfest statt. Bei Popcorn, 
Zuckerwatte und Kuchen wurden 
reichlich Meerestiere gebastelt 
und die Hüpfburg belagert. Zudem 
verwandelten sich viele Kinder in 
Kätzchen, Tiger, Superhelden oder 
andere Fabelwesen. Die bunte Be-
malung der Gesichter der Kleinen 
zauberte ganz viel Lächeln in Selbi-
ge. Highlight war dann der Auftritt 
des Zauberers „Stefantastisch“. 
Nicht nur die Kinder staunten über 
seine Zaubereien. Wer nach dem 
ganzen Programm noch Power 
hatte, wurde diese anschließend in 
der Kinderdisco mit DJ Select beim 
Tanzen noch los, bevor es dann mit 
Mama und Papa oder den Groß-
eltern erschöpft nach Hause ging.
Am 16. November fand der erste 
Bastelnachmittag für Erwach-
sene statt. In Vorbereitung auf 

die Advents- und Weihnachtszeit 
wurden unter der Regie von Heike 
Dressel und Karola Lenk Plissee-
Engel gebastelt, Weihnachtskugeln 
und Steine mit der Dot-Painting-
Technik verziert und individuelle 
Weihnachtskarten gestaltet. Der 
gemütliche Nachmittag wurde mit 
selbstgebackenem Kuchen und Ge-
bäck bei der ein oder anderen Tasse 
Kaffee abgerundet. Bereits jetzt 
steht fest, dass dies nicht der letzte 
Bastelnachmittag für Erwachsene 
war. In Vorbereitung der Osterzeit 
will man sich wieder Treffen und 
kreativ sein. Ende November stand 
das nächste Event für unsere Kinder 
an. Am 30. November traf man 
sich in Carmens Schlemmerstüberl 
zum Backen und Basteln. Aus dem 
Backen und Basteln wurde nur ein 
Backen, da so viele Kinder da waren, 
dass alle Tische für die Weihnachts-
bäckerei genutzt werden mussten. 
Dies tat dem Ganzen allerdings 
keinen Abbruch. Die Kinder hatten 
Spaß beim Ausstechen, Backen und 
Verzieren der Köstlichkeiten. So 
konnten zum Schluss alle Kinder 
das eigene Gebäck und einen Ad-
ventskalender glücklich mit nach 
Hause nehmen.
Zum Abschluss des Jahres beteiligte 
sich die Dorfgemeinschaft noch am 
Poppengrüner Adventskalender 
und gestaltete das Türchen Num-
mer 8. So wurden in der Dorfstube 
in Poppengrün Weihnachtslieder 
gesungen und bei Kinderpunsch 
und Lebkuchen Weihnachtswichtel 
gebastelt. Auch hier sah man wieder 
viele leuchtende Kinderaugen mit 
Spaß am Basteln. So neigt sich ein 
ereignisreiches Jahr 2024 dem Ende 
und 2025 wirft bereits seine Schat-
ten voraus. Dabei geht es direkt am 
18. Januar mit dem 2. Neustädter 
Dannebaambrenne weiter bevor 
Ende Mai dann das Highlight des 
kommenden Jahres ansteht – das 
5. Maifest. Ich möchte mich an 
dieser Stelle noch einmal, auch im 
Namen des gesamten Vorstandes, 
bei allen Engagierten und Mitstrei-
tern bedanken, die unser Dorfleben 
über das gesamte vergangene Jahr 
gestaltet und verschönert haben. 

Ohne euch wäre das nicht möglich 
gewesen. Unser besonderer Dank 
geht natürlich auch an die Ge-
meinde Neustadt für die tatkräftige 
Unterstützung des Vereins, an die 
Bäckerei Jahnsmüller, für die lecke-
ren Semmeln und Kuchen, die Flei-
scherei Luderer, für die Versorgung 
mit Grillgut, den Getränkevertrieb 
Perlick und das AOH-Tattoostudio 
für das Kinderschminken. Ihr alle 
habt ebenfalls zum erfolgreichen 
Gelingen unserer Veranstaltungen 
beigetragen und dies erst ermög-
licht. Ich hoffe es halten auch für 
kommendes Jahr alle weiterhin zur 

Stange und gestalten das Leben in 
unserem Dorf aktiv mit. Zudem 
wünsche ich uns, dass die Zahl der 
Mitstreiter wächst und sich weitere 
engagierte Bürger finden, um die 
etablierten und vielleicht auch 
weitere Veranstaltungen durchzu-
führen, denn – Dorfgemeinschaft 
lebt vom Mitmachen.  In diesem 
Sinne wünsche ich allen Bürgern 
und Bürgerinnen unseres schönen 
Ortes eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit und wenn es soweit 
ist – einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Vorstand Dorfgemeinschaft 
1. Vorsitzender   Steve Lisch

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen allen
das Team des Falkensteiner Anzeigers
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Der Geflügel- und Kleintierzüchterverein
trauert um Norbert Bülow

Ein frohes Weihnachtsfest im Kindergarten
Sonnenpferdchen

Der Verein „Dorfgemeinschaft 
Neustadt e.V.“, der seit 2022 besteht, 
bereichert das Leben der Neustädter 
Bürgerinnen und Bürger durch viel-
fältige Veranstaltungen. Unter der 
Organisation von Karola Lenk und 
Heike Dressel fand am 16.11.2024 
der erste Bastelnachmittag für 
Erwachsene statt. Neun kreative 
Mitstreiterinnen fanden sich in 
einer gemütlichen Runde zusam-
men, um gemeinsam verschiedene 
Bastelprojekte umzusetzen. Für 
jeden Geschmack war etwas dabei: 
Plissee-Engel basteln, Weihnachts-
kugeln oder Steine mit der Dot-

Painting-Technik verzieren sowie 
individuelle Weihnachtskarten 
gestalten. Eine kleine Pause mit 
selbstgebackenem Kuchen, Kaffee 
und anregenden Gesprächen run-
dete den Nachmittag ab und sorgte 
für eine rundum gelungene Atmo-
sphäre. Aufgrund des positiven 
Feedbacks steht schon jetzt fest: Der 
Bastelnachmittag wird wiederholt! 
Als nächstes könnte Ostern das 
kreative Thema sein – die Vorfreude 
ist groß. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle, die diesen besonderen 
Nachmittag möglich gemacht ha-
ben! Heike Rittrich

Erster Bastelnachmittag für Erwachsene 

Vorstandsmitglieder können gerne 
Anfragen seitens der Teilnehmer 
formuliert werden.
Wir danken allen Beteiligten für 
ihre Geduld, ihr Engagement und 
ihre konstruktive Mitarbeit. Das 
Jahr 2024 hat gezeigt, dass gemein-
sam viel erreicht werden kann, und 

wir blicken zuversichtlich auf die 
nächsten Schritte. Trotz der langen 
Verfahrensdauer sind die Fort-
schritte sichtbar – für eine bessere 
Zukunft unserer ländlichen Region.
Für den Vorstand und das Team 
der TG Neustadt Stefan Pscherer

Auch in diesem Jahr erwartete 
die Kinder unseres Poppengrüner 
Kindergartens eine gemeinsame 
Weihnachtsfeier. Wir begannen 
unseren kleinen Weihnachtstag 
mit einem Frühstück, für das die 
Eltern ein vielfältiges Frühstücks-
buffet mit vielen Leckereien und 
kleinen neckischen Überraschun-

gen vorbereiteten. In unserem 
Sonnenpferdchen zieht bei solchen 
Festen immer eine ganz besondere 
Atmosphäre ein, so auch an diesem 
Tag. Unser Frühstück genossen wir 
bei besonderer Gemütlichkeit und 
fröhlichem Beisammensein und in 
gespannter Erwartung darauf, was 
der Tag mit sich bringen wird. Spä-

ter versammelten sich alle Kleinen 
und Großen, um noch einmal die 
schönsten und beliebtesten Weih-
nachtslieder zu singen. Die fröh-
lichen Klänge der Lieder müssen 
bis hinaus in den Wald gedrungen 
sein, denn kurz darauf klopfte es 
an der Tür. Es war der Weihnachts-
mann höchstpersönlich! Voller 
Aufregung und Freude begrüßten 
ihn die Kinder und erfüllten ihm 
sogleich den Wunsch, noch eins 
ihrer schönsten Lieder vorzutragen. 
Der Höhepunkt des Tages war ganz 
ohne Zweifel der Moment, als der 
Weihnachtsmann ganz tief in den 
Geschenkesack hineingriff und für 
jedes Kind ein Geschenk heraus-
zog. Um dem Weihnachtsmann zu 
danken, trug fast jedes der Kinder 

ein kleines Gedicht oder ein Lied 
vor. Unsere kleine Weihnachtsfeier 
steigerte unsere Vorfreude auf das 
noch bevorstehende Weihnachtsfest 

im Kreis unserer Familien. Und so 
wünschen wir aus dem Sonnen-
pferdchen: Frohe Weihnachten!

In kurzer Zeit und völlig unerwar-
tet verstarb unser sehr geschätzter 
Zuchtfreund Norbert Bülow.
Bei allen Aktivitäten des Zucht-
vereins war Norbert immer an 
vorderster Stelle vertreten. Der 
jährliche Tag der offenen Tür trug 
seine Handschrift und auch die 
früheren Zuchtschauen waren sein 
Metier. Immer freundlich, hilfsbe-
reit und gut aufgelegt, so werden 
wir unseren Norbert in würdevoller 
Erinnerung halten. Das letzte große 

Projekt für unseren Verein und der 
Gemeinde Neustadt war der Bau 
des wunderschönen „Vugel-Hotel“ 
gemeinsam mit seinem Sohn Hans 
und weiteren Zuchtfreunden.
Lieber Norbert, 
die Lücke, welche durch dein Fehlen 
entstanden ist, wird ganz schwer zu 
schließen sein.
Wir als Verein werden Dich nie 
vergessen!
Gerold Tunger
Vorsitzender
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Jugendfeuerwehr Neustadt berichtet

Vorletzter Dienst der Jugendfeuerwehr mit Weih-
nachtsfeier und Vorbereitung

Am 08. November 2024 hatten wir 
eine interessante und lehrreiche 
Schulung zum Thema Wärmebild-
kamera – Handhabung und Einsatz 
bei der Feuerwehr. Ziel dieser 
Schulung war es, den Jugendlichen 

die grundlegende Funktionsweise 
und die vielfältigen Einsatzmög-
lichkeiten einer Wärmebildkamera 
im Feuerwehrdienst näherzubrin-
gen.
Kam Heike Rittrich

Die Jugendfeuerwehr hat ihren 
vorletzten Dienst am 22.11.2024 
im Jahr stimmungsvoll gestaltet: 
Mit einer kleinen Weihnachtsfeier 
und den Vorbereitungen für das 
Türchen 6 des Poppengrüner Ad-
ventskalenders der Freiwilligen 
Feuerwehr.
Eifrig wurde gebastelt und gemalt, 
sodass für jede Altersgruppe etwas 
Passendes dabei war. Ob detail-
reiche Nussknacker oder liebevoll 
gestaltete Feuerwehrhäuschen – die 
kreativen Ergebnisse konnten sich 
sehen lassen. Für das leibliche Wohl 

sorgten die Kameraden Manuel 
und Anja Dette, die frisch gebra-
tene Burger-Patties und knusp-
rige Pommes zubereiteten. Zum 
Abschluss des Tages erhielt jedes 
Mitglied der Jugendfeuerwehr ein 
kleines Geschenk zum Mitnehmen 
– eine schöne Geste, die den Abend 
abrundete und für leuchtende Au-
gen sorgte.
Ein gelungener Dienst, der die Vor-
freude auf die Adventszeit und den 
kommenden letzten Einsatz beim 
Adventskalender weckte!
Kam. Heike Rittrich

Tierbestandsmeldung 2025 

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, 
Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.  

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für: 

- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2024 
einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, 
melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, 
erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. 

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am Stichtag 1. Januar 2025 
vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen. 

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten. 

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt 
hinweisen.  

Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), 
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.   

Sächsische Tierseuchenkasse Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a,  01099 Dresden  Tel: +49 351 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

QR-Code Neuanmeldung 
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Pyramidenfest am 1. Advent
Ein wunderschön geschmückter 
Dorfplatz, weihnachtliche Musik 
durch zwei Posaunenchöre und der 
Duft von Glühwein und Gegrilltem, 
das war der Rahmen zum traditio-
nellen Pyramidenfest der Gemeinde 
Neustadt. Nach der Begrüßung 
aller Gäste durch Bürgermeister 
Bert Blechschmidt erfreuten uns 
die Kinder des Kindergarten Son-
nenpferdchen mit einem unterhalt-
samen Weihnachtsprogramm auf 
der LkW-Festbühne. Alle warteten 
gespannt auf den Weihnachtsmann, 
welcher nach vielen, lauten Rufen 
im Feuerwehrauto erschien. Für 
jedes Kind war ein kleines Präsent 

da, man merkte, es waren deutlich 
mehr Kinder anwesend, wie im 
vergangenen Jahr. Die Gemein-
deverwaltung möchte sich ganz 
herzlich bei der FFW Neustadt für 
die Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Festes, beim Kindergarten 
Sonnenpferdchen und den beiden 
Posaunenchören aus Falkenstein 
und Neustadt für die Ausgestaltung 
und bei Sebastian Weidlich für die 
musikalische Begleitung bedanken.
Alle Beteiligten freuen sich bereits 
auf eine Neuauflage im nächsten 
Jahr.
Bert Blechschmidt
Bürgermeister

Dorfstädter Weihnachtsmarkt vom 29.11. – 30.11. 2024 
Ein voller Erfolg für den Weih-
nachtsmarkt in Dorfstadt. Herrlich 
und festlich geschmückt war das 
Gelände vorm Sportlerheim. 
Ein besonderes Dankeschön an alle 
Helfer, die den Markt unterstützt 
haben.  Die Kinder der Grundschule 
Dorfstadt haben ein Weihnachts-
programm der Extrak lasse im 
Sportlerheim aufgeführt, so dass 

kaum noch ein Platz zu bekommen 
war.  Dankeschön an Frau Freuden-
hammer und ihrer Gruppe sowie 
dem Förderverein der Grundschule, 
dem Hort und dem Städtischen 
Bauhof der Stadt Falkenstein .
Ein besinnliches und frohes Weih-
nachtsfest sowie die besten Wün-
sche für 2025 wünscht allen der FC 
08 Dorfstadt

Verkehrsfreigabe erfolgt 9 Monate früher als geplant
Der 06. Dezember war ein besonde-
rer Tag der Freude, des Dankes aber 
auch ein Moment der Wertschät-
zung für alles in den vergangenen 
Monaten Geleistete. Die Verkehrs-
freigabe der neuen Anbindung nach 
Falkenstein und Dorfstadt bzw. von 
und zur Ortsumgehung Göltzschtal 
lag vielen schon lange am Herzen. 
Es mussten einige Jahre vergehen, 
in denen fachlich und politisch 
Verantwortliche gemeinsam dafür 
einstanden, dass diese Anbindung 
nun schon 2024 realisiert werden 
konnte.  Dank der hervorragenden 
Arbeit der Baufirma VSTR und 
aller am Bau beteiligten Firmen, 
Planungsbüros und Behörden, 
die nicht nur mit viel Fleiß und 
Engagement an dieser Maßnahme 
gearbeitet haben, sondern auch 
noch viel früher fertig geworden 
ist als ursprünglich geplant- eben 
nicht erst ein Jahr später im Sep-
tember 2025-, können vor allem die 
Dorfstädter nun ein großes Stück 

Lebensqualität zurückgewinnen. 
Für die Einwohnerschaft bedeutet 
dies vor allem das Ende der langen 
Einschränkungen und Umlei-
tungen. Zahlreiche Fahrtwege 
werden nun deutlich kürzer und 
komfortabler, was nicht nur den 
Pendlern zugutekommt, sondern 
der gesamten Region. Für die Stadt 
Falkenstein ist das, was vor vielen 
Jahren geplant und planfestgestellt 
wurde, nun in vollem Umfang 
verkehrswirksam. Bürgermeister 
Marco Siegemund lobte und dankte 
zur Verkehrsfreigabe allen, die an 
der nicht immer einfachen Umset-
zung der Maßnahme beteiligt wa-
ren – allen voran der Baufirma, den 
Planern, Behörden und nicht zuletzt 
den Abgeordneten bzw. politisch 
Verantwortlichen, die diesen Erfolg 
möglich gemacht haben.
„Und gerade in Bezug auf den 
Nikolaustag ist dies ein besonders 
schönes und passendes Geschenk 
für uns alle.“ So der Bürgermeister.
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  Die vMH Heun & Partner mbB Steuerberatung wächst!
Möchtest Du Teil von unserem Team werden?

Als Spezialist/-in in Sachen Lohn, Buchhaltung, Steuern oder Bilanzen hast Du bei uns 
viele Karrierechancen, findest ein super Team, flache Hierarchien und bekommst

neben einem überdurchschnittlichen Gehalt viele Benefits. 
Wir freuen uns auf Dich!

Melde Dich gerne unter Tel. 09281 705863 bei Bettina Nawroth
vMH Heun & Partner mbB, Steuerberatung
Am Hummelberg 2, 08626 Adorf
Ossecker Str. 174, 95030 Hof, bewerbung@vm-h.de

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins Jahr 2025.

www.vogtlanddruck.de

Wir wünschen frohe WeihnachtenWir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Start in das neue Jahr.und einen guten Start in das neue Jahr.
Besuchen Sie unser Café.Besuchen Sie unser Café.
Jetzt auch Mittagstisch.Jetzt auch Mittagstisch.

Melanchthonstraße 3 • 08223 Falkenstein/Vogtl. • Telefon: 03745 -5155Melanchthonstraße 3 • 08223 Falkenstein/Vogtl. • Telefon: 03745 -5155

Mo-Fr 5- 17:30 Uhr und Sa 5-11.30 Uhr geöffnetMo-Fr 5- 17:30 Uhr und Sa 5-11.30 Uhr geöffnet


